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VORWORT

LIEBE FUSSBALLFREUNDE, 
Auch im Allgäuer Latschenkiefer-Nachwuchsförderzentrum (NFZ) 
ist die neue Saison inzwischen in vollem Gange – und der bisherige 
Saisonstart unserer Nachwuchsmannschaften macht viel Freude. 
Von den jüngeren bis zu den älteren Jahrgängen sind unsere 
Teams sehr gut aus den Startlöchern gekommen. Nahezu überall 
stehen unsere Mannschaften aktuell auf einem Spitzenplatz, 
darunter auch unsere U23. Noch wichtiger als die Tabellenstände 
ist für uns jedoch die Entwicklung, die unsere Mannschaften 
und Spieler nehmen. Und auch hier können wir eine sehr positive 
Entwicklung feststellen.

Dahinter steckt vor allem die hervorragende Arbeit unserer 
Trainer. Sie bringen nicht nur viel Fachwissen und Engagement 
mit, sondern leben auch den Teamgedanken. Innerhalb unseres 
Nachwuchsbereichs herrscht ein sehr gutes Miteinander, die Trai-
ner unterstützen sich gegenseitig und tauschen sich regelmäßig 
aus. Genau diese Zusammenarbeit ist ein wichtiger Bestandteil 
unserer täglichen Arbeit und trägt dazu bei, dass sich unsere 
Spieler optimal entwickeln können.

Besonders erfreulich ist zudem die zunehmende Durchlässigkeit 
in Richtung unserer 1. Mannschaft. Aktuell sind regelmäßig vier bis 
fünf Jugendspieler im Training der Regionalligamannschaft dabei 
oder schaffen sogar den Sprung in den Spieltagskader. Die enge und 
gute Kommunikation zwischen Roland Seitz und seinem Trainer-
team und dem Jugendbereich ist hierfür eine wichtige Grundlage. 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Nachwuchsarbeit ist dabei 
auch die Zusammenarbeit mit starken Partnern. Mit dem 1. FSV 
Mainz 05 und ProSoc konnten wir zwei Kooperationen ins Leben 
rufen, die unserem NFZ zusätzliche Möglichkeiten eröffnen. Die 
Zusammenarbeit mit dem 1. FSV Mainz 05 entwickelt sich sehr 
lebendig und ist geprägt von einem regelmäßigen und intensiven 
Austausch. Mainz 05 bietet unserer Jugendabteilung zahlreiche 
Möglichkeiten, von denen sowohl unsere Trainer als auch unsere 
Spieler profitieren. Fortbildungen und Seminare werden von un-
seren Mitarbeitern regelmäßig wahrgenommen. Zuletzt konnten 
beispielsweise unsere Athletik- und Torwarttrainer an entspre-
chenden Veranstaltungen teilnehmen und dabei neue Impulse für 
ihre tägliche Arbeit mitnehmen.

Aber auch auf dem Platz findet ein intensiver Austausch statt. 
Vor wenigen Tagen war beispielsweise unsere U12 am Mainzer 
Campus zu Gast und absolvierte dort ein gemeinsames Training. 
Trainer des 1. FSV Mainz 05 waren zudem bereits mehrfach bei 
uns in Homburg und haben mit unseren Nachwuchsspielern 
gearbeitet. Gerade im Bereich des Techniktrainings konnten sie 
unseren Spielern wertvolle Impulse mitgeben.

herzlich willkommen zu unserem Heimspiel gegen den KSV Hessen Kassel am 
8. Spieltag der Regionalliga Südwest im Waldstadion!

Auch in Zukunft wollen wir diese Zusammenarbeit weiter mit 
Leben füllen. Ein gemeinsames Camp ist bereits in Planung. 
Zunächst steht am 11. Oktober ein gemeinsames Sichtungs-
training im Waldstadion auf dem Programm. Die Resonanz auf 
die Veranstaltung ist bereits jetzt sehr groß, was uns natürlich 
besonders freut.

Mit ProSoc stehen wir ebenfalls in einem ständigen und sehr guten 
Austausch und konnten bereits erste gemeinsame Aktionen erfolg-
reich umsetzen. Besonders in Erinnerung ist dabei unser gemein-
sames Camp in den Osterferien, bei dem deutsche und amerika-
nische Kinder zusammen trainierten und wertvolle Erfahrungen 
sammeln konnten. Weitere gemeinsame Aktionen sind geplant.
Heute dürfen wir außerdem Einlaufkinder von ProSoc bei uns 
im Waldstadion begrüßen. Ich freue mich sehr, dass wir unsere 
Kooperation auch auf diese Weise sichtbar machen können, und 
wünsche den Kindern gemeinsam mit unseren Spielern viel Spaß 
bei diesem besonderen Erlebnis.

All diese Aktivitäten verfolgen ein klares, gemeinsames Ziel: 
unseren Nachwuchsspielern bestmögliche Bedingungen für ihre 
sportliche und persönliche Entwicklung zu bieten. Dabei stehen 
für uns der Vereinsgedanke und der Zusammenhalt innerhalb des 
FCH im Mittelpunkt. Ich bin überzeugt, dass wir im Nachwuchsbe-
reich aktuell einen guten Weg eingeschlagen haben. Diesen gilt es 
gemeinsam weiterzugehen und unsere Strukturen und Möglich-
keiten kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Ich wünsche unserer Regionalligamannschaft heute viel Erfolg 
Aufenthalt und uns allen ein spannendes Heimspiel im Waldsta-
dion.

Euer

Peter Tretter 
Sportkoordinator Nachwuchs
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Für Christian Streich ist der Besuch im Waldstadion 
eine Rückkehr an einen besonderen Ort. Von 1988 bis 
1990 trug der spätere langjährige Trainer des SC Frei-
burg das Trikot unseres FC 08 Homburg. 1989 feierte 
er mit den Grün-Weißen den Aufstieg in die Bundesli-
ga. Mehr als drei Jahrzehnte später kehrt Streich nun 
nach Homburg zurück – diesmal nicht auf den Rasen, 
sondern auf die Bühne. 
 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Die Bücher mei-
nes Lebens“ spricht der 61-Jährige bei der HomBuch 
über Bücher und Werke, die ihn geprägt, inspiriert und 
durch unterschiedliche Phasen seines Lebens beglei-
tet haben. Dabei dürfen sich die Besucher nicht nur 
auf persönliche Einblicke in seine außergewöhnliche 
Laufbahn freuen. Auch Fußball, Gesellschaft und die 
Werte, für die Streich während seiner langen Train-
erkarriere bekannt geworden ist, werden an diesem 
Abend eine Rolle spielen. 
 
Mit seiner authentischen Art, seinem Humor und sei-
ner klaren Haltung entwickelte sich Streich während 
seiner Zeit als Cheftrainer des SC Freiburg zu einer 
der prägendsten Persönlichkeiten des deutschen Fuß-
balls. Umso mehr freut sich unser FCH, einen ehemali-
gen Grün-Weißen im Rahmen der HomBuch wieder an 
seiner früheren Wirkungsstätte begrüßen zu dürfen. 
 
Die Open-Air-Veranstaltung findet am Mittwoch, den 
14. Oktober 2026, um 19 Uhr auf der Haupttribüne des 
Homburger Waldstadions statt. Der Einlass beginnt 
um 18:30 Uhr. Moderiert wird der Abend vom bekann-
ten SR-Sportreporter Thomas Wollscheid.

Ein besonderer Abend erwartet Fußball- und Literaturfreunde am 
14. Oktober im Homburger Waldstadion: Im Rahmen der HomBuch 
2026 kehrt Christian Streich an seine frühere Wirkungsstätte zurück. 
Ab 19 Uhr spricht der ehemalige FCH-Spieler auf der Haupttribüne 
bei „Die Bücher meines Lebens“ über Literatur, Fußball und prägen-
de Stationen seines Lebens.

HEIMKEHR 
INS WALDSTADION
CHRISTIAN STREICH ZU GAST 
BEI DER HOMBUCH 2026 

MELDUNGEN

Foto: Alexander Dietrich

 Christian Streich gegen den VfB Stuttgart am 18.11.1989 I Foto: Sportfoto Rudel

TICKETS BEIM FCH ERHÄLTLICH 
 
Tickets sind zum Preis von 25 Euro im Vorverkauf 
im Fanshop unseres FC 08 Homburg am Rondell 
sowie bei unseren Heimspielen an der Fanbude im 
Waldstadion erhältlich. An beiden FCH-Verkaufs-
stellen ist ausschließlich Barzahlung möglich. 
 
Darüber hinaus gibt es Eintrittskarten über Ticket 
Regional, bei der Buchhandlung Hahn in Limbach 
sowie bei der Tourist-Info Homburg. 
 
Unser FCH freut sich gemeinsam mit der Hom-
Buch auf einen besonderen Abend mit Christian 
Streich und zahlreichen Besuchern im Homburger 
Waldstadion.

 Christian Streich  I Foto: Ferdi Hartung
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MELDUNGEN

RUND UMS WALDSTADION
ALLE FÜR SCHUMI! SUPPORT FÜR FREDERIK
Beim Heimspiel gegen den 1. FC Kaiserslautern II setzte die Mann-
schaft ein Zeichen für Frederik Schumann, der sich im Heimspiel 
gegen die Stuttgarter Kickers einen Kreuzbandriss sowie einen 
Riss des Innenmeniskus zugezogen hatte. Beim Aufwärmen tru-
gen die Grün-Weißen eigens angefertigte Shirts mit der Botschaft 
„Come back stronger Maschine – Alle für Schumi!“ und zeigten 
ihrem Teamkollegen damit ihre Unterstützung auf seinem langen 
Weg zurück auf den Platz.

Unser SCHUL08KICK machte diesmal Station bei der 1. Klasse der 
Grundschule Beeden. Gemeinsam mit Armend Qenaj und Justin 
Petermann verbrachten die Kinder einen sportlichen Vormittag 
und konnten sich bei verschiedenen Übungen rund ums Dribbeln, 
Passen und den Torschuss am Ball ausprobieren. Nach einem 
gemeinsamen Abschlussspiel nahmen sich unsere beiden Spieler 
noch Zeit für die Fragen der Kinder sowie Autogramme und kleine 
Geschenke.
Jetzt mitmachen und den SCHUL08KICK an eure Schule holen – wir 
freuen uns auf euch! Anfragen gerne per Mail an Sandra Bolado: 
s.bolado@fc08homburg.de

Erfreuliche Nachrichten aus dem FCH-Lazarett: Nico Jörg und 
Michael Guthörl machen auf dem Weg zurück weitere Fortschritte. 
Jörg steht nach seinem im Mai operierten Riss der Adduktorenseh-
ne inzwischen wieder auf dem Trainingsplatz. Auch Guthörl ist nach 
seinen muskulären Problemen im Oberschenkel wieder im Training. 
Läuft der weitere Aufbau bei beiden planmäßig, dürfte eine Rück-
kehr in den Kader nur noch eine Frage der Zeit sein.

JÖRG UND GUTHÖRL AUF DEM WEG ZURÜCK
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Fotos: rb

RÜCKBLICK

Unser FCH hat das Flutlichtspiel gegen die U21 des 1. FC Kaiserslautern mit 
2:1 für sich entschieden. Obwohl die Grün-Weißen zunächst mehr Ballbesitz 
hatten, gingen die Gäste in der 20. Minute durch Dion Hofmeister nach einer 
Ecke in Führung. In der Folge tat sich der FCH schwer, klare Möglichkeiten 
herauszuspielen, und ging mit dem 0:1-Rückstand in die Pause. Nach dem 
Seitenwechsel zeigte die Mannschaft jedoch ein anderes Gesicht und er-
höhte deutlich den Druck. Julian Günther-Schmidt erzielte in der 54. Minute 
nach Vorarbeit von Hilal El-Helwe den verdienten Ausgleich. Die Homburger 
blieben am Drücker und drehten die Partie schließlich in der 77. Minute: Nach 
einer Flanke von Armend Qenaj köpfte der eingewechselte Marc Ehrhart zum 
2:1 ein. Diesen Vorsprung brachte unser FCH vor 3.055 Zuschauern über die 
Zeit und feierte den nächsten Heimsieg.

FC 08 HOMBURG 2:1 1. FC KAISERSLAUTERN II
Hofmeister 20‘ · GÜNTHER-SCHMIDT 54‘ · EHRHART 77‘

HEIMSIEG UNTER 
FLUTLICHT IM DERBY

Foto: sns
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Unser FCH hat die englische Woche mit einem 2:1-Auswärtssieg bei der U21 
von Eintracht Frankfurt erfolgreich abgeschlossen. Bereits in der 6. Minute 
brachte Hilal El-Helwe die Grün-Weißen per Handelfmeter früh in Führung. 
Die Gastgeber erhöhten anschließend den Druck und kamen zu mehreren 
guten Möglichkeiten, doch Michael Gelt hielt seinen Kasten zunächst sauber. 
Nach der Pause erwischte der FCH den besseren Start und traf durch 
El-Helwe sowie Nicolas Andermatt gleich zweimal Aluminium. In der 64. 
Minute belohnten sich die Homburger schließlich: Nach Vorarbeit von Simon 
Joachims erhöhte Emir Kuhinja auf 0:2. Frankfurt warf in der Schlussphase 
noch einmal alles nach vorne und verkürzte durch Nico Ochojski in der 87. 
Minute auf 1:2. Unser FCH verteidigte die knappe Führung jedoch bis zum 
Schlusspfiff und feierte damit den zweiten Sieg innerhalb weniger Tage.

EINTRACHT FRANKFURT II 1:2 FC 08 HOMBURG
EL-HELWE 6‘ (FE) · KUHINJA 64‘ · Ochojski 87‘

FCH MACHT  
DIE WOCHE RUND

RÜCKBLICK
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DR. THEISS
LOUNGE

WIR BEDANKEN UNS BEI
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Lo Verde
Ihr Spezialist für Dekorationen

Was wäre Ihr Event, Ihre Veranstaltung, 
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 Wir haben für Ihr Event ganz sicher die 
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von uns professionell organisieren
 und exklusiv dekorieren.

Ihre Giuseppina Lo Verde
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SPIELPLAN

Alle Termine findet ihr auch in der „FCH- App“ 
QR-Code scannen und speichern!

* RAHMENTERMIN! 
Das Spiel ist noch nicht fix terminiert.

SPIELPLAN PROFIS 2026/27
TAG DATUM UHRZEIT PAARUNG ERGEBNIS

Sa 08.08.2026 14:00 FCH - 1.FSV Mainz 05 II 2:1

Sa 15.08.2026 14:00 SGV Heilbronn-Freiberg - FCH 3:0

Sa 22.08.2026 14:00 SV Sandhausen - FCH 1:3

Sa 29.08.2026 14:00 FCH - SV Stuttgarter Kickers 0:1

So 06.09.2026 14:00 VfR Mannheim - FCH 1:1

Mi 09.09.2026 19:00 FCH - 1. FC Kaiserslautern II 2:1

Sa 12.09.2026 14:00 Eintracht Frankfurt II - FCH 1:2

Sa 19.09.2026 14:00 FCH -  KSV Hessen Kassel

Sa 26.09.2026 14:00 TSV Steinbach Haiger - FCH

Sa 03.10.2026 14:00 FCH - SG Barockstadt

Fr-So 10.10.2026* Kickers Offenbach - FCH

Fr-So 17.10.2026* FCH - SC Freiburg II

Fr-So 24.10.2026* SSV Ulm 1846 Fußball - FCH

Fr-So 31.10.2026* FCH - SV Eintracht Trier 05

Fr-So 07.11.2026* FC-Astoria Walldorf - FCH 

Fr-So 14.11.2026* FCH - FSV Frankfurt 

Fr-So 21.11.2026* VfR Aalen - FCH 

Fr-So 28.11.2026* 1. FSV Mainz 05 II - FCH

Fr-So 05.12.2026* FCH - SGV Heilbronn-Freiberg

Fr-So 20.02.2027* FCH - SV Sandhausen

Fr-So 27.02.2027* SV Stuttgarter Kickers - FCH

Fr-So 06.03.2027* FCH - VfR Mannheim 

Fr-So 13.03.2027* 1. FC Kaiserslautern II - FCH

Fr-So 20.03.2027* FCH - Eintracht Frankfurt II

Fr-So 28.03.2027* KSV Hessen Kassel - FCH 

Fr-So 03.04.2027* FCH - TSV Steinbach Haiger

Fr-So 10.04.2027* SG Barockstadt - FCH

Fr-So 17.04.2027* FCH - Kickers Offenbach 

Fr-So 24.04.2027* SC Freiburg II - FCH 

Fr-So 01.05.2027* FCH - SSV Ulm 1846 Fußball

Di-Mi 03.05.2027* SV Eintracht Trier 05 - FCH

Fr-So 08.05.2027* FCH - FC-Astoria Walldorf 

Sa 15.05.2027 14:00 FSV Frankfurt - FCH 

Sa 22.05.2027 14:00 FCH - VfR Aalen 
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DR. THEISS
LOUNGE

		  UNSERE 
MITGLIEDER IM
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REGIONALLIGA SÜDWEST 2026/27

GESAMT HEIM AUSWÄRTS

Pl. Mannschaft Sp. g u v Torv. P Sp. g u v Torv. P Sp. g u v Torv. P

1. Kickers Offenbach 7 5 1 1 16:7 16 4 4 0 0 12:4 12 3 1 1 1 4:3 4

2. SGV Heilbronn-Freiberg 7 4 3 0 19:5 15 4 3 1 0 10:1 10 3 1 2 0 9:4 5

3. SV Eintracht Trier 05 7 4 1 2 8:4 13 3 1 1 1 2:1 4 4 3 0 1 6:3 9

4. SV Stuttgarter Kickers 7 4 1 2 14:11 13 4 2 1 1 9:7 7 3 2 0 1 5:4 6

5. FC 08 Homburg 7 4 1 2 10:9 13 3 2 0 1 4:3 6 4 2 1 1 6:6 7

6. FSV Frankfurt 7 3 3 1 13:8 12 4 2 2 0 8:3 8 3 1 1 1 5:5 4

7. VfR Aalen 7 3 3 1 9:6 12 4 2 1 1 5:4 7 3 1 2 0 4:2 5

8. SC Freiburg II 7 2 4 1 13:9 10 4 2 1 1 10:6 7 3 0 3 0 3:3 3

9. TSV Steinbach Haiger 7 2 3 2 12:12 9 3 2 1 0 5:3 7 4 0 2 2 7:9 2

10. KSV Hessen Kassel 7 3 0 4 12:13 9 4 3 0 1 10:4 9 3 0 0 3 2:9 0

11. VfR Mannheim 7 1 5 1 6:6 8 4 0 4 0 2:2 4 3 1 1 1 4:4 4

12. SV Sandhausen 7 2 2 3 10:16 8 3 1 1 1 5:6 4 4 1 1 2 5:10 4

13. Eintracht Frankfurt II 7 2 1 4 10:12 7 3 1 0 2 5:5 3 4 1 1 2 5:7 4

14. FC-Astoria Walldorf 7 1 3 3 8:12 6 4 1 2 1 5:4 5 3 0 1 2 3:8 1

15. 1. FSV Mainz 05 II 7 2 0 5 8:17 6 3 1 0 2 4:6 3 4 1 0 3 4:11 3

16. SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 7 1 2 4 10:13 5 3 0 1 2 6:8 1 4 1 1 2 4:5 4

17. 1. FC Kaiserslautern II 7 1 2 4 5:17 5 4 1 1 2 1:8 4 3 0 1 2 4:9 1

18. SSV Ulm 1846 Fußball 7 0 3 4 9:16 3 3 0 2 1 7:10 2 4 0 1 3 2:6 1

Der Meister der Regionalliga Südwest steigt direkt in die 3. Liga auf. Mindestens drei und maximal fünf Mannschaften steigen ab.

7. SPIELTAG: 11. - 13. SEPTEMBER

KSV Hessen Kassel - Kickers Offenbach 2:1 (2:0)

SC Freiburg II - SV Sandhausen 1:2 (1:0)

SSV Ulm 1846 Fußball - FSV Frankfurt 1:2 (0:0)

SGV Heilbr.-Freiberg - 1. FSV Mainz 05 II 5:0 (0:0)

TSV Steinbach Haiger - FC-Astoria Walldorf 2:1 (0:0)

Stuttgarter Kickers - SG Barockstadt 2:1 (1:1)

Eintracht Frankfurt II - FC 08 Homburg 1:2 (0:1)

1. FC Kaiserslautern II - SV Eintracht Trier 0:3 (0:2)

VfR Mannheim - VfR Aalen 0:0 (0:0)

8. SPIELTAG: 18. - 19. SEPTEMBER 

FSV Frankfurt - Stuttgarter Kickers Fr 19:00

SV Eintracht Trier - Kickers Offenbach Fr 19:00

FC 08 Homburg - KSV Hessen Kassel Sa 14:00

SV Sandhausen - SSV Ulm 1846 Fußball Sa 14:00

1. FSV Mainz 05 II - 1. FC Kaiserslautern II Sa 14:00

SG Barockstadt - SC Freiburg II Sa 14:00

FC-Astoria Walldorf - VfR Mannheim Sa 14:00

VfR Aalen - SGV Heilbr.-Freiberg Sa 14:00

Eintracht Frankfurt II - TSV Steinbach Haiger Sa 14:00

9. SPIELTAG: 25. - 27. SEPTEMBER

FC-Astoria Walldorf - SV Sandhausen Fr 19:00

1. FC Kaiserslautern II - FSV Frankfurt Fr 19:00

SSV Ulm 1846 Fußball - SV Eintracht Trier Sa 14:00

SGV Heilbr.-Freiberg - Stuttgarter Kickers Sa 14:00

TSV Steinbach Haiger - FC 08 Homburg Sa 14:00

KSV Hessen Kassel - 1. FSV Mainz 05 II Sa 14:00

Kickers Offenbach - VfR Aalen Sa 14:00

VfR Mannheim - SG Barockstadt Sa 14:00

SC Freiburg II - Eintracht Frankfurt II So 14:00

TABELLE

REGIONALLIGA ÜBERBLICK

ZUSCHAUERTABELLE
Pl. Mannschaft Sp. Gesamt ø

1. Kickers Offenbach 4 25.895 6.474

2. SSV Ulm 1846 Fußball 4 22.558 5.640

3. Stuttgarter Kickers 4 21.870 5.468

4. KSV Hessen Kassel 4 15.000 3.750

5. FSV Frankfurt 4 10.479 2.620

6. VfR Aalen 4 10.303 2.576

7. SGV Heilbronn-Freiberg 3 7.396 2.465

8. SV Eintracht Trier 3 7.263 2.421

9. SV Sandhausen 3 6.182 2.061

10. FC 08 Homburg 3 5.940 1.980

11. SG Barockstadt 3 5.145 1.715

12. Eintracht Frankfurt II 3 2.775 925

13. TSV Steinbach Haiger 3 2.534 845

14. VfR Mannheim 4 3.097 774

15. 1. FSV Mainz 05 II 3 2.284 761

16. SC Freiburg II 4 2.962 741

17. FC-Astoria Walldorf 3 2.020 673

18. 1. FC Kaiserslautern II 4 2.242 561

FAIR-PLAY TABELLE
Pl. Mannschaft Sp. G G/R R P

1. KSV Hessen Kassel 7 15 0 0 15

2. 1. FSV Mainz 05 II 7 13 1 0 16

2. SC Freiburg II 7 16 0 0 16

4. VfR Aalen 7 18 0 0 19

5. FC-Astoria Walldorf 7 18 0 1 21

6. SGV Heilbronn-Freiberg 7 15 1 0 22

7. 1. FC Kaiserslautern II 7 19 1 0 23

7. VfR Mannheim 7 18 0 1 23

9. TSV Steinbach Haiger 7 18 0 1 24

10. SV Stuttgarter Kickers 7 20 0 0 25

11. SG Barockstadt 7 17 2 1 28

11. SSV Ulm 1846 Fußball 7 22 1 0 28

13. SV Eintracht-Trier 7 22 1 1 31

14. FC 08 Homburg 7 20 1 1 32

14. Eintracht Frankfurt II 7 23 0 1 32

16. FSV Frankfurt 7 21 0 2 33

17. Kickers Offenbach 7 25 1 0 34

18. SV Sandhausen 7 21 1 1 35

TORSCHÜTZEN
Pl. Spieler Mannschaft Tore

1. Fabian Rüdlin SC Freiburg II 5

2. Gwang-in Lee SGV Heilbronn-Freiberg 4

Krish Raweri SC Freiburg II 4

Maximilian Schmid Kickers Offenbach 4

Maximilian Wolfram Kickers Offenbach 4

Benedikt von Hagen Kickers Offenbach 4

7. Dejan Bozic Stuttgarter Kickers 3

Dennis Chessa SSV Ulm 1846 Fußball 3

Leon Damer KSV Hessen Kassel 3

Gianluca Gaudino VfR Aalen 3

Minos Gouras SGV Heilbronn-Freiberg 3

Roko Ivankovic SG Barockstadt 3

Emir Kuhinja FC 08 Homburg 3

Karlo Kuranyi FC-Astoria Walldorf 3

Dean Melo VfR Aalen 3

Steffen Meuer SSV Ulm 1846 Fußball 3

Filip Pandza FSV Frankfurt 3

18. Cas Peters FSV Frankfurt 3

STATISTIKEN

NR. NAME GEBURTSTAG NATION IM TEAM SPIELE MIN. TORE VORL. KARTEN
G/GR/R EINW AUSW

TO
R

1 Michael Gelt 05.02.2002 GER 01.07.2025 7 630 0 0 0/0/0 0 0

33 Jonas Weyand 03.12.2000 GER 01.07.2026 0 0 0 0 0/0/0 0 0

37 Lukas Hoffmann 09.11.2003 GER 31.08.2021 0 0 0 0 0/0/0 0 0

VE
R

TE
ID

IG
U

N
G

2 Yohann Torres 06.12.2004 LUX 01.07.2026 1 1 0 0 0/0/0 1 0

3 Frederik Schumann 15.11.2002 GER 01.07.2025 4 294 1 0 2/0/0 0 1

4 Aaron Manu 02.12.1999 GER 01.07.2026 6 205 0 0 1/0/0 4 0

13 Kristijan Taseski 11.10.2003 MKD 01.09.2026 2 6 0 0 0/0/0 2 0

16 Jan-Erik Eichhorn 15.01.2002 GER 01.07.2026 7 364 0 0 2/0/0 4 0

26 Tim Steinmetz 15.09.1999 GER 02.07.2022 7 630 0 1 0/0/0 0 0

30 Michael Heilig 05.07.1998 GER 02.07.2022 5 442 0 0 2/0/1 0 0

36 Phillipp Steinhart 07.07.1992 GER 17.07.2024 7 630 0 0 1/0/0 0 0

M
IT

TE
LF

EL
D

5 Michael Guthörl 26.01.1999 GER 01.07.2026 2 55 0 0 1/0/0 1 1

6 Nicolas Andermatt 06.11.1995 SUI 01.07.2026 7 585 0 0 3/0/0 0 1

7 Armend Qenaj 07.08.2003 GER 01.07.2025 7 353 0 2 2/0/0 3 1

8 Simon Joachims 06.12.2001 GER 01.09.2025 7 609 0 2 0/0/0 0 1

11 Nicolas Jörg 30.07.2004 GER 01.07.2022 0 0 0 0 0/0/0 0 0

17 Justin Petermann 01.11.1998 GER 01.07.2025 5 130 0 0 0/0/0 5 1

20 Julian Günther-Schmidt 13.09.1994 GER 01.07.2026 6 409 1 0 0/0/0 1 5

28 Birkan Celik 10.04.2002 GER 01.07.2026 6 499 2 0 2/1/0 0 3

A
N

G
R

IF
F

9 Marc Ehrhart 06.03.2002 GER 01.07.2026 5 70 1 0 0/0/0 5 0

10 Hilal El-Helwe 24.11.1994 GER 01.07.2025 6 444 2 1 1/0/0 1 5

23 Emir Kuhinja 19.04.2002 GER 01.07.2026 7 480 3 0 2/0/0 1 5

27 Jacob Roden 14.05.2002 GER 01.07.2026 1 76 0 0 1/0/0 0 1

SPIELERSTATISTIK

TOPUNSERE

SCHÜTZEN
v.l.n.r.
Emir Kuhinja, 3 Treffer 
Hilal El-Helwe, 2 Treffer 
Birkan Celik, 2 Treffer
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UNSER TEAM 08

Sven Sökler
CO-TRAINER

Florian Beck
TW-TRAINER

Altay Tsitak
BETREUER

Peter Junkes
TEAMARZT

Klaus Ambrosch
PHYSIOTHERAPEUT

Gabriele Gouverneur
TEAMÄRZTIN

Predrag Lamesic
ZEUGWART +
GREENKEEPER

Clemens Struck
ATHLETIKTRAINER

TRAINER- UND 
FUNKTIONSTEAM

GRÜN-WEISSE JUNGS

KADER

Roland Seitz
CHEF-TRAINER

René Kuntz
ZEUGWART +
GREENKEEPER

Mirko Pitsch
PHYSIOTHERAPEUT

Michael
GELT1 Yohann

TORRES2 Frederik
SCHUMANN3 Aaron

MANU4 MICHAEL
GUTHÖRL5 NICOLAS

ANDERMATT6

Armend
QENAJ7 Simon

JOACHIMS8 Marc
EHRHART9 Hilal

EL-HELWE10 Nicolas
JÖRG11 Kristijan

TASESKI13

Justin
PETERMANN17 Julian

GÜNTHER-SCHMIDT20 Emir
KUHINJA23 Tim

STEINMETZ26 Jacob
RODEN27

Birkan
CELIK28 Michael

HEILIG30 Jonas
WEYAND33 Phillipp

STEINHART36 Lukas
HOFFMANN37

Yannik
SCHUNK38 Justin

CHANOT39

Noel
WEINEL40 Niklas

ZAPOTOCZNY41

Irakli
MARUASHVILI42 Julian

OBERMANN43

PERSPEKTIV- UND
NACHWUCHSSPIELER

Jan-Erik
EICHHORN16
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Hinten von links: Noel Weinel, Phillipp Steinhart, Niklas Zapotoczny, Michael Guthörl, Marc Ehrhart, Nicolas Andermatt, Michael Heilig, Emir Kuhinja, Julian Gün-

ther-Schmidt, Frederik Schumann, Irakli Maruashvili

Mitte von links: Cheftrainer und Sportlicher Leiter Roland Seitz, Co-Trainer Sven Sökler, Athletiktrainer Clemens Struck, Torwarttrainer Florian Beck, Hilal El-Helwe, Jacob 

Roden, Aaron Manu, Zeugwart & Greenkeeper Predrag Lamesic, Zeugwart & Greenkeeper René Kuntz, Physiotherapeut Mirko Pitsch, Geschäftsführer Rafael Kowollik

Vorne von links:  Justin Petermann, Tim Steinmetz, Nicolas Jörg, Yohann Torres, Jonas Weyand, Michael Gelt, Lukas Hoffmann, Armend Qenaj, Simon Joachims, Birkan 

Celik, Jan-Erik Eichhorn

Es fehlen: Kristijan Taseski, Mannschaftsärztin Gabriele Gouverneur, Mannschaftsarzt Peter Junkes, Physiotherapeut Klaus Ambrosch, Betreuer Altay Tsitak
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KAMIKAZE GmbH

Am Butterhügel 6
66450 Bexbach

Phone:  +49(0)6826/9335-20
Mail:           mail@stickheld.de

 Unser Know-How für Ihre Bes�ckungen:

Teamwear - Arbeitskleidung - Personalisierung

MANNSCHAFTSFOTO 2026/27 

saarbruecker-zeitung.de

Immer
bestens

informiert!

Heimspiel für echte  
Nachrichten!

https://www.saarbruecker-zeitung.de


8. SPIELTAG 2026/27
#HOMKSV

WILLKOMMEN IM 

WALDSTADION Quizzes.
Gewinnspiele.
Umfragen.
Mit Riddle - dem Tool für 
interaktive Webinhalte.

Jetzt kostenlos starten
auf www.Riddle.com 

Quizzes, Gewinnspiele, Umfragen und Formulare ohne Programmieren 
für die eigene Webseite oder Social Media erstellen.
DSGVO-konform. ISO 27001 zertifiziert. Entwickelt im Saarland.
 Ideal für Sponsorings, Promotions und Leads
 Viele unterschiedliche Formate
 Kostenlos und risikofrei testen

	 PLATZ	 5	 10
	 PUNKTE 	 13	 9
	 PUNKTE/SPIEL 	 1,86	 1,29
	 TORE 	 10:9	 12:13

https://www.riddle.com/de/stadionzeitung?utm_source=fc_homburg&utm_medium=qr_code&utm_campaign=stadionheft_2425
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WIR SPIELEN ZUHAUSE, 
WOLLEN GAS GEBEN 

UND HOFFEN NATÜRLICH, 
GEGEN KASSEL 

NOCHMAL EINEN 
DREIER EINZUFAHREN.

„
DAS SAGT DER COACH

Foto: pr
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Heute Nachmittag empfängt unser FC 
08 Homburg am 8. Spieltag der Regional-
liga Südwest den KSV Hessen Kassel im 
Waldstadion. Geleitet wird die Partie von 
Schiedsrichter Lauritz-Philipe Hafner. 
 
Nachdem unser FCH die englische Woche 
mit Siegen gegen die U21 des 1. FC Kai-
serslautern (2:1) und Eintracht Frankfurt II 
(2:1) positiv abschließen konnte, befinden 
sich die Grün-Weißen mit 13 Punkten auf 
dem 5. Tabellenplatz. In der laufenden Sai-
son konnten die Homburger drei Siege fei-
ern, mussten aber auch ein Unentschieden 
sowie zwei Niederlagen hinnehmen. Beim 
Aufsteiger Eintracht Frankfurt II zeigte der 
FCH zuletzt eine souveräne Vorstellung. 
Nachdem Hilal El-Helwe die Gäste in der 7. 
Minute per Elfmeter in Führung brachte, 
erhöhte Emir Kuhinja in der 2. Halbzeit auf 
2:0. Zwar erzielten die Gastgeber in der 
Schlussphase noch den Anschlusstreffer, 
konnten den Homburger Auswärtssieg 
jedoch nicht mehr gefährden. 
 
Zuletzt konnte der KSV Hessen Kassel ei-
nen Heimsieg gegen den zuvor ungeschla-
genen Tabellenführer Kickers Offenbach 
(2:1) feiern. Nach dem Derbysieg befindet 
sich die Mannschaft von Cheftrainer René 
Klingbeil mit 9 Punkten auf Tabellenplatz 10 
der Regionalliga Südwest. Als heimstarker 
Gegner konnte der KSV bisher drei von vier 
Heimspielen für sich entscheiden, war-
tet auswärts jedoch noch auf den ersten 
Punkt. 
 
„Kassel ist immer schwer für den FC 08 
Homburg. Letztes Jahr waren es zwei sehr 
enge Duelle, die beide mit einem Unent-

schieden geendet haben. Wir wissen, was 
sie für Qualitäten in der Mannschaft haben. 
Sie haben eine gute Mischung an erfahre-
nen Spielern, aber auch gute Junge, die Gas 
geben werden“, so Cheftrainer Roland Seitz 
über den kommenden Gegner. 

„Dass sie Offenbach, die bisher einen star-
ken Lauf hatten, vor allem in den ersten 
60 Minuten so beherrschten, lässt darauf 
schließen, dass sie gewisse Qualität auch 
hier am Samstag im Waldstadion zeigen 
werden. Trotzdem spielen wir zuhause, 
trotzdem wollen wir Gas geben und hoffen 
natürlich, gegen Kassel nochmal einen 
Dreier einzufahren.“ 
 
Neben den Langzeitverletzten Frederik 
Schumann, Nico Jörg und Jacob Roden 
müssen die Homburger weiterhin auf den 
angeschlagenen Michael Guthörl (mus-
kuläre Verletzung) verzichten. Nachdem 
Michael Heilig seine zwei Spiele andauernde 
Rotsperre aus der Partie gegen Mannheim 
abgesessen hat, steht er unserem FCH 
heute wieder zur Verfügung. 
 
Bereits 22-mal trafen unser FCH und der 
KSV Hessen Kassel in der Regionalliga 
Südwest aufeinander. Die Bilanz: 9 Siege 
für unseren FCH, 6 Siege für Kassel und 7 
Unentschieden. In der vergangenen Spiel-
zeit fanden beide Partien keinen Sieger. 
Zum Saisonauftakt 2025/26 im Waldstadi-
on trennten sich beide Mannschaften mit 
einem 1:1-Remis. Das Rückspiel im Novem-
ber 2025 blieb nach einer intensiven Partie 
ohne Treffer. Mehr zu unserem heutigen 
Gegner findet ihr auf den folgenden Seiten 
unseres Stadionmagazins im Gegnercheck.

KSV HESSEN KASSEL ZU GAST IM WALDSTADION

Foto: pr
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MATCH FACTS & HISTORISCHES

Schiedsrichter der heutigen Partie gegen den KSV Hessen Kassel 
ist Lauritz-Philipe Hafner (VfL Nagold). An der Seitenlinie assistie-
ren Koray Aydin (SV Fortuna Ballendorf) und Maurice Rummel (TSV 
Frommern-Dürrwangen). Lauritz-Philipe Hafner pfeift seit dieser 
Saison in der Regionalliga Südwest. Wir wünschen „gut Pfiff“!

Wie gut kennst Du dich aus? Mach jetzt mit bei unserem Spiel-
tags-Quiz und mit etwas Glück kannst du 2 Freikarten für das 
nächste Heimspiel im Waldstadion gewinnen. Einfach am Ende des 
Quizzes für den Newsletter anmelden, beim Gewinnspiel mitma-
chen und Daumen drücken!  

SPIELTAGS-QUIZ

1971	 Oberliga Südwest	 FCH – Wormatia Worms 	 2:0
1982	 Oberliga Südwest	 ASC Dudweiler – FCH	 1:2
1989	 Bundesliga	 FCH – Fortuna Düsseldorf 	 1:0
1993	 2. Bundesliga 	 FCH – Chemnitzer FC 	 4:0
2009	 Oberliga Südwest	 SF Eisbachtal – FCH	 0:1
2020	 Regionalliga Südwest	 FCH – Stadtallendorf	 3:1

AM 19. SEPTEMBER ...

1989

SCHIEDSRICHTER

Der gebürtige Homburger Andreas 
Haas wechselte 2003 vom 1. FC 
Saarbrücken zum FC 08 Hom-
burg und entwickelte sich bei 
den Grün-Weißen zu einem der 
treffsichersten Stürmer der Ober-
liga Südwest. In den Spielzeiten 
2004/05 und 2005/06 wurde der 
Erbacher jeweils Torschützenkö-
nig, ehe er den FCH in Richtung 
TSG Hoffenheim verließ. 
Nach weiteren Stationen 
wechselte Haas 2008 zum KSV 
Hessen Kassel, für den er in 14 Regionalligaspielen vier Tore erzielte. 
2011 kehrte der Angreifer noch einmal zum FCH zurück. Insgesamt 
absolvierte Haas 108 Pflichtspiele für die Grün-Weißen und erzielte 
dabei starke 66 Treffer. Später lief er unter anderem für den SVN 
Zweibrücken, FK Pirmasens und Borussia Neunkirchen auf, ehe es 
ihn zum Ende seiner aktiven Laufbahn auch zurück in seine Heimat 
zur SG Erbach zog.

BEIDE TRIKOTS GETRAGEN

Am 10. Spieltag der Bundesliga-Saison 1989/90 empfing unser FCH 
Fortuna Düsseldorf im Waldstadion. In einer kampfbetonten Partie 
brachte Michael Jurgeleit die Grün-Weißen nach einem Abwehrfehler 
mit 1:0 in Führung. Auch nach dem Seitenwechsel war der FCH dem 
zweiten Treffer näher, ließ seine Möglichkeiten jedoch ungenutzt. 
Düsseldorf blieb weitgehend harmlos, kam kurz vor Schluss nach 
einer Ecke aber noch zu einer Ausgleichschance, die auf der Linie 
geklärt wurde. So brachte unser FCH den 1:0-Heimsieg über die Zeit.

STATISTIK: BILANZ GEGEN KASSELEINLAUFKINDER: JETZT BEWERBEN!

Ihr wollt auch mal mit den Spielern im Waldstadion einlaufen?  
Dann bewerbt euch doch einfach mit eurer Mannschaft. Alle Infos 
findet ihr auf unserer Homeage: https://bit.ly/fch-einlaufkids 
Wir freuen uns auf euch.

Zum heutigen Spiel gegen den KSV Hessen Kassel begrüßen wir 
Einlaufkinder von unserem Partner ProSoc. Die Einlaufkinder beim 
letzten Spieltag wurden gestellt von der JSG Westrich und dem SC 
07 Idar-Oberstein. 

Insgesamt trafen der FCH und der KSV Hessen Kassel in der Regio-
nalliga Südwest bislang 22-mal aufeinander. 9 Spiele konnte unser 
FCH für sich entscheiden, 6 gingen an den KSV, hinzu kommen 
sieben Unentschieden. Die letzten beiden Heimspiele endeten je-
weils mit einem 1:1-Unentschieden.  Im Waldstadion kassierten die 
Grün-Weißen erst eine Niederlage gegen Kassel (6. März 2021, 1:2).

NEUZUGÄNGE IM FANSHOP

LETZTER HEIMSIEG GEGEN KASSEL

Am 14. Spieltag der Regionalliga Südwest empfing unser FCH den 
KSV Hessen Kassel im Waldstadion. Nach mehreren guten Möglich-
keiten brachte Markus Mendler die Grün-Weißen in der 32. Minute 
nach Vorarbeit von Patrick Weihrauch mit 1:0 in Führung. Kurz vor 
der Pause glich Mingi Kang für die Gäste zum 1:1 aus (44.). Nach 
dem Seitenwechsel sorgte Dominic Schmidt in der 56. Minute nach 
einem Freistoß von Mendler für die erneute Homburger Führung 
(Foto). In der Folge hatten beide Mannschaften weitere Möglich-
keiten, es blieb jedoch beim 2:1. Damit feierte unser FCH vor 1.206 
Zuschauern einen verdienten Heimsieg.
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FANSHOP: WWW.1908.DEY O U R  S T O R E  N E X T  D O O R

KaiserslauternKaiserslauternKaiserslautern
HeadquarterHeadquarterHeadquarter

100 % zuverlässig 
 termintreu, planbar

und verbindlich

Alles aus einer Hand
von Teamwear bis

Individualveredelung

Top-Marken & Qualität
langlebig, sporterprobt,

professionell

Persönliche Betreuung
kurze Wege, schnelle

Lösungen

SaarbrückenSaarbrückenSaarbrücken BexbachBexbachBexbach

WIR SIND TEAMSPORT.
WIR SIND SPEZIALISTEN.

„Werde Teil des besten Teams.“

Jetzt Anfragen oder Kooperation
starten!
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Am heutigen 8. Spieltag der Regionalliga Südwest ist der KSV Hessen Kassel 
zu Gast im Waldstadion. Vor der Partie möchten wir unseren heutigen Gegner 
genauer unter die Lupe nehmen. 

GEGNERCHECK:  

KSV HESSEN KASSEL

GEGNERCHECK

Frühe Führung für den FCH im letzten Aufeinandertreffen im Waldstadion 
am 2. August 2025 I Foto: pr

DER VEREIN 

Der KSV Hessen Kassel wurde am 3. Februar 1998 als inoffizieller Nachfolgeverein des FC 
Hessen Kassel gegründet. Die Ursprünge des Vereins reichen bis ins Jahr 1947 zurück. 
In den 1980er-Jahren verbrachten die Kasseler mehrere Jahre in der 2. Bundesliga und 
verpassten dabei mehrfach nur knapp den Sprung in die Bundesliga. 2006 gelang dem KSV 
erstmals der Aufstieg in die damalige Regionalliga Süd. In der Premierensaison der neu 
gegründeten Regionalliga Südwest 2012/13 sicherten sich die „Löwen“ direkt die Meister-
schaft, scheiterten in den anschließenden Relegationsspielen jedoch am Aufstieg in die 3. 
Liga. Nach einem zwischenzeitlichen Abstieg in die Hessenliga ist der KSV Hessen Kassel 
seit 2020 wieder fester Bestandteil der Regionalliga Südwest. Die zurückliegende Spielzeit 
2025/26 schlossen die Hessen auf dem 6. Tabellenplatz ab. 

DIE AUSGANGSLAGE 

Aktuell steht der KSV Hessen Kassel mit einer Ausbeute von 9 Punkten und einem Torver-
hältnis von 12:13 auf dem 10. Tabellenplatz der Regionalliga Südwest. Drei Siege konnte 
die Mannschaft von Cheftrainer René Klingbeil bisher einfahren, daneben stehen vier 
Niederlagen zu Buche, die man bislang einstecken musste. Bis dato zählen die Löwen zu 
den heimstärksten Teams der Liga: Im heimischen Auestadion holte man bei drei Siegen 
und einer Niederlage 9 Zähler aus vier Spielen und steht damit hinter Offenbach und 
Heilbronn-Freiberg auf Rang 3 der Heimtabelle. Auswärts warten die Hessen derzeit bei 
drei Niederlagen noch auf ihre ersten Punkte. Aus der zurückliegenden englischen Woche 
holte der KSV nach zuvor drei Niederlagen am Stück sechs Punkte. Auf einen 5:2-Heimsieg 
gegen den SV Sandhausen folgte unter der Woche eine 0:2-Auswärtsniederlage beim FSV 
Frankfurt. Zum Abschluss der englischen Woche feierten die Kasseler dann aber einen 
2:1-Derbysieg gegen Tabellenführer Kickers Offenbach, dem man damit die erste Saison-
niederlage beibrachte. 

Beste Torschützen des KSV sind derzeit Sercan Sararer und Leon Damer mit jeweils 
drei Toren. Zur neuen Saison verstärkten sich die Löwen mit 10 Neuzugängen, darunter 
neben Damer auch Stürmer Cemal Sezer oder Torwart Jonas Nickisch. Dieser löste Jonas 
Weyand, der im Sommer zu unserem FCH wechselte, als Nummer 1 im Tor des KSV ab. 
Neben Weyand verließen die Kasseler im Sommer 10 weitere Spieler, darunter die Torjäger 
Benjamin Girth, Jan Dahlke und Lukas Rupp. 
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GEGNERCHECK

Verrückt viel Geld

DEINE CHANCE AUF DEN JACKPOT JETZT IN DEINER 

ANNAHMESTELLE, PER APP ODER AUF SAARTOTO.DE

CHANCE 

AUF BIS ZU

120 MIO.
EURO    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.

Spielteilnahme ab 18 Jahren · Glücksspiel kann süchtig machen · Infos unter  
check-dein-spiel.de · Lizenzierter Glücksspielanbieter · www.saartoto.de

  · Gewinnwahrscheinlichkeit Gewinnklasse 1 = 1 : 140 Mio.

EJP_Skydive_A4.indd   1EJP_Skydive_A4.indd   1 14.04.2026   14:39:4814.04.2026   14:39:48

DIE TRAINER 

René Klingbeil ist seit November 2024 als Cheftrainer 
für den KSV Hessen verantwortlich. Der 45-Jährige war 
zuvor als Trainer des Wuppertaler SV sowie in ver-
schiedenen Funktionen bei Carl Zeiss Jena tätig, unter 
anderem als Co-Trainer und zwischenzeitlicher auch als 
Chefcoach. Als Spieler stand der ehemalige Bundes-
ligaprofi bereits für die Jenaer auf dem Platz. Für den 
Hamburger SV und den FC Erzgebirge Aue absolvierte 
der gebürtige Berliner in seiner aktiven Karriere über 
50 Bundesliga-Spiele und rund 150 Zweitligaeinsätze. 
Zu Beginn des Jahres verlängerte der KSV den Vertrag 
mit René Klingbeil vorzeitig bis Sommer 2028 und 
schlägt damit den eingeschlagenen gemeinsamen Weg 
langfristig fort. 

DIE BILANZ 

Bisher kam es zwischen unserem FC 08 Homburg und 
dem KSV Hessen Kassel zu 22 Duellen in der Regional-
liga Südwest. 9-mal gingen dabei unsere Grün-Weißen 
als Sieger vom Platz, 6-mal der KSV, 7-mal kam es zu 
einem Unentschieden. 

Beide Aufeinandertreffen in der zurückliegenden 
Saison endeten mit einem Unentschieden. Im Auftakt-
spiel der Saison 2025/26 kam es im Waldstadion zu 
einem 1:1-Remis. Oliver Kovacic brachte die Hausherren 

nach 10 Minuten früh in Führung. Die Gäste kamen 
in der 77. Minute durch Benjamin Girth aber noch 
zum Ausgleich. Das Duell in der Rückrunde am 18. 
Spieltag 2025/26 in Kassel endete in einer inten-
siven Partie bei frostigen Temperaturen mit einem 
torlosen 0:0-Unentschieden.  

Den letzten Sieg und gleichzeitig auch letzten Heim-
sieg gegen Kassel holte unser FCH am 14. Spieltag 
der Saison 2023/24. Im Oktober 2023 setzten sich 
unsere Grün-Weißen durch Tore von Markus Mend-
ler und Dominic Schmidt zu Hause mit 2:1 durch.

Nach 0:2-Rückstand dreht der FCH die Partie zu einem 3:2, am 
13. September 2022 (Joel Gerezgiher nach dem 3:2) I Foto: sns

CHEF-TRAINER: RENÉ KLINGBEIL
ALTER: 45
LIZENZ: A-LIZENZ
IM AMT SEIT: NOVEMBER 2024

Foto: KSV Hessen Kassel
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KSV HESSEN KASSEL
UNSER GAST

DR. THEISS
LOUNGE

WIR BEDANKEN UNS BEI

Vereinsgründung:	 03.02.1998

Vereinsfarben:	 Rot-Weiß

Stadion:	 Auestadion

	 Plätze: 18.737

Mitglieder:	 1.328

Web:	 www.ksvhessen.de

Top-Torjäger:	 Sercan Sararer (3x)

TRIKOT HOME TRIKOT AWAY

DIE LETZTEN 3 ORT GEGNER ERGEBNIS

H SV Sandhausen 5:2

A FSV Frankfurt 2:0

H Kickers Offenbach 2:1

INFOS Nr. Name Geburtstag Nation

TO
R

1 Jonas Nickisch 21.05.2004 GER

12 Nicolas Gröteke 08.04.2001 GER

34 Finn Sauer 11.08.2007 GER

39 Luke Schneider 11.04.2006 GER

A
B

W
EH

R

3 Joshua Kopf 26.01.2006 GER

4 Tim Knipping 24.11.1992 GER

5 Tyron Duah 27.06.2003 GER

6 Aaron Liesche Prieto 17.11.2005 GER

26 Luis Podolski 21.06.2004 GER

27 Tobias Boche 09.08.2000 GER 

31 Maurice Springfeld 13.05.1998 GER

32 Nael Najjar 23.06.1996 GER/PLE

M
IT

TE
LF

EL
D

7 Emre Boeyuekata 18.04.2005 GER

11 Phinees Bonianga 05.08.2001 GER/CGO

17 Adrian Bravo Sanchez 28.10.1993 ESP

19 Eric Fuchs 01.01.2004 GER

20 Mirnes Pepic 19.12.1995 MNE/GER

23 Finn Bindbeutel 31.08.2003 GER

24 Cemal Kaymaz 07.12.1998 GER

33 Nick Rothweiler 16.06.2006 GER

37 Joel Richter 03.12.1998 GER

A
N

G
R

IF
F

10 Sercan Sararer 27.11.1989 TUR/ESP

13 Leon Damer 31.01.2000 GER

18 Silas Hagemann 28.07.2002 GER

29 Cemal Sezer 11.09.1997 TUR/GER

Foto: KSV Hessen Kassel

Hinten von links: Finn Bindbeutel, Maurice Springfeld, Cemal Kaymaz, Tyron Duah, Jan Dahlke, Tim Knipping, Joshua Kopf, Nick Rothweiler, Sercan Sararer, Phinees Bonianga, Joel 
Richter, Adrian Bravo Sanchez, Maskottchen Totti
Mitte von links: Alfred Gäßler, Nina Klaus, Gregor Böttner, Timo Mentel, Dr. Thomas Krause, Erik Morozov, Alban Meha, Sebastian Busch, René Klingbeil, Lutz Anders, Michael Gibhardt, Chris-
toph Wiegand, Tobias Damm, Michael Voss, Uwe Heller, Robert Fresl
Vorne von links: Nael Najjar, Aaron Liesche Prieto, Luis Podolski, Tobias Boche, Luke Schneider, Jonas Nickisch, Nicolas Gröteke, Finn Sauer, Eric Fuchs, Emre Böyükata, Leon Damer, Silas Hagemann
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Wir suchen Dich! 

AUSHILFE IM KASSEN UND/ODER 
ORDNUNGSDIENST (m/w/d)

Tel: 06841 - 8180780  I jobs@fc08homburg.de

Wir brauchen Verstärkung in unserem Team 
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
neue „Mitspieler*innen“

 MÖGLICHE AUFGABEN           
• Umsetzung der Stadionordnung
• Freihalten der Auf-/Abgänge in den Zuschauerbereichen und der Rettungs- und Fluchtwege
• Gewährleistung eines sicheren und reibungslosen Veranstaltungsablaufs
• Karten- und Zugangskontrolle
• Sicherung des Stadioninnenraums
• Kassendienst am Spieltag mit anschliessender Abrechnung
• Ticket-Verkauf
• Ticket-Scan am Zugang

 DEIN PROFIL            
• Bereitschaft, an Wochenenden, Feiertagen und am Abend (je nach Spielplan) zu arbeiten 
• zuverlässig, pünktlich, teamfähig
• gute Menschenkenntnis, Durchsetzungsfähigkeit und Deutschkenntnisse
• kundenorientierte Arbeitsweise
• Alter ab 16 (Kassendienst) oder 18 Jahren (Ordnungsdienst)
• sicherer Umgang mit Bargeld(Ordnungsdienst)

 WIR BIETEN DIR            
• ein spannendes Arbeitsumfeld bei einem Profi-Fußballverein
• einen Platz in einem motivierten und dynamischen Team
• Stundenbezogene Vergütung als kurzfristige Beschäftigung
• Einsatz vorwiegend am Spieltag und ggf. unter der Woche

Bitte sende uns Deine Bewerbung bevorzugt per E-Mail zu. Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen. Mit der Zusendung Dei-
ner Bewerbung erklärst Du Dich damit einverstanden, dass wir Deine Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens speichern 
und nutzen. Für weitere Auskünfte stehen wir Dir gerne zur Verfügung

FC 08 Homburg I Rondell 4 I 66424 Homburg

www.fc08homburg.de

Alec Rodriguez mit dem Trainerteam Hajrullah Muni und Gianluca Ruoff I Foto: dy

Am vergangenen Samstag war unsere 
U23 zum Spitzenspiel beim bis dahin 
punktverlustfreien Tabellenführer SV 
Bliesmengen-Bolchen zu Gast. Von Beginn 
an entwickelte sich eine ausgeglichene 
und taktisch geprägte Partie, in der beide 
Mannschaften zunächst darauf bedacht 
waren, Fehler zu vermeiden. 
 
In der 37. Minute gingen die Grün-Weißen 
schließlich in Führung. Anil Karaoglan 
setzte sich mit einem starken Dribbling 
gegen mehrere Gegenspieler durch und 
legte anschließend für Alec Rodriguez auf, 
der zum 0:1 vollendete. Kurz vor der Pause 
schlug der FCH erneut zu: Wieder leitete 
Karaoglan den Angriff ein, ehe Nico Gabriel 
mit einer sehenswerten Flanke Rodriguez 
bediente. Dieser erzielte in der 45. Minute 
seinen zweiten Treffer und erhöhte auf 0:2. 
 
Noch vor dem Pausenpfiff musste unsere 
U23 allerdings einen Rückschlag hinneh-
men. Rodriguez sah in der Nachspielzeit 

U23

die Gelb-Rote Karte, sodass die Grün-Wei-
ßen die komplette zweite Halbzeit in 
Unterzahl bestreiten mussten. 
 
Trotz Unterzahl präsentierte sich die 
Mannschaft von Cheftrainer Hajrullah Muni 
nach dem Seitenwechsel äußerst stabil. 
Die Homburger verteidigten diszipliniert 
und geschlossen, während Torhüter Lukas 
Hoffmann bei den wenigen gefährlichen 
Möglichkeiten der Gastgeber zur Stelle war. 
 
Gleichzeitig blieb der FCH auch offensiv 
gefährlich. Nico Bleymehl verpasste den 
dritten Treffer nur knapp, zudem hatte 
Jordin Long zweimal die Möglichkeit zur 
endgültigen Entscheidung. So brachten die 
Grün-Weißen ihre Führung auch mit zehn 
Mann souverän über die Zeit und fügten 
Bliesmengen-Bolchen die ersten Punkt-
verluste der Saison zu. 
 
„Wir können sehr stolz auf diese Leistung 
sein. Eine Führung 45 Minuten lang in 

Mit einem starken 2:0-Auswärtssieg im Spitzenspiel beim SV Bliesmengen-Bolchen 
hat unsere U23 die Tabellenführung in der Verbandsliga Nord/Ost übernommen. 
Auch nach sieben Spieltagen sind die Grün-Weißen weiterhin ungeschlagen und 
stehen mit 19 Punkten an der Spitze.

U23 ÜBERNIMMT TABELLENFÜHRUNG

Unterzahl beim Tabellenführer zu vertei-
digen und gleichzeitig selbst weiter mutig 
nach vorne zu spielen, ist alles andere als 
selbstverständlich. Ein großes Kompliment 
an die gesamte Mannschaft für ihre Dis-
ziplin, Hingabe und Willensleistung“, lobte 
Cheftrainer Hajrullah Muni sein Team. 
 
Mit dem 2:0-Auswärtssieg übernahm 
unsere U23 die Tabellenführung der 
Verbandsliga Nord/Ost. Nach sieben 
ungeschlagenen Spieltagen stehen für die 
Grün-Weißen 19 Punkte zu Buche. 
 
An diesem Wochenende ist unsere U23 
aufgrund der Verlegung des Heimspiels 
gegen Borussia Neunkirchen spielfrei. Wei-
ter geht es am Freitag, den 25. September 
um 19 Uhr auf dem Jahnplatz gegen die SG 
Scheuern-Steinbach/Dörsdorf. Am Diens-
tag, den 29. September folgt um 19 Uhr 
im Waldstadion das Nachholspiel gegen 
Borussia Neunkirchen.
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TAG DATUM UHRZEIT PAARUNG ERGEBNIS

So 02.08.26 15.30 SV Hellas Bildstock - FCH II 2:4

So 09.08.26 15:00 FCH II - VFB Theley 4:3

Sa 15.08.26 17:15 SV Kirrberg - FCH II 3:4

Fr 21.08.26 19:00 FCH II - SV Furpach 1:1

So 30.08.26 15:30 SV Reiskirchen - FCH II 0:1

So 06.09.26 15:00 FC Kutzhof - FCH II 0:4

Sa 12.09.26 16:00 SV Bliesmengen-B - FCH II 0:2

Fr 25.09.26 19:00 FCH II - SG Scheuern-Steinbach/Dörsdorf 

Di 29.09.26 19:00 FCH II - Borussia Neunkirchen

So 04.10.26 15:00 SV Schwarzenbach - FCH II 

So 11.10.26 15:00 FCH II - FSG Schiffweiler-Landsweiler

Sa 17.10.26 15:30 SG Lebach-Landsweiler - FCH II

So 24.10.26 14:00 FCH II - VfL Primstal

Sa 31.10.26 15:00 TuS Steinbach - FCH II

So 08.11.26 14:30 FCH II - FC Palatia Limbach II

So 14.11.26 18:00 FCH II - SV Hellas Bildstock

Sa 21.11.26 14:30 VfB Theley - FCH II

So 28.02.27 14:30 FCH II - SV Kirrberg

So 07.03.27 15:00 SV Furpach - FCH II

So 14.03.27 15:00 FCH II - SV Reiskirchen

So 21.03.27 15:00 FCH II - FC Kutzhof 

Mo 29.03.27 15:00 FCH II - SV Bliesmengen-Bolchen

So 04.04.27 15:00 Borussia Neunkirchen - FCH II

So 11.04.27 15:00 SG Scheuern-Steinb./Dörs. - FCH II

So 18.04.27 15:00 FCH II - SV Schwarzenbach

So 25.04.27 15:00 FSG Schiffweiler-Landsweiler - FCH II

So 02.05.27 15:00 FCH II - SG Lebach-Landsweiler

So 09.05.27 15:00 VfL Primstal - FCH II

So 16.05.27 15:00 FCH II - TuS Steinbach

So 23.05.27 15:00 FC Palatia Limbach II - FCH II

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg II 7 20:9 19

2. SV Bliesmengen-Bolchen 7   24:8 18

3. TuS Steinbach 7 20:6 16

4. SG Lebach-Landsweiler 7 17:7 16

5. SG Scheuern-Steinbach-Dörsdorf 7 20:11 14

6. VfL Primstal 7 14:9 14

7. FSG Schiffweiler-Landsweiler 7   26:21 13

8. SV Hellas Bildstock 7 19:22 8

9. SV Schwarzenbach 7 16:25 8

10. SV Furpach 7 13:17 7

11. SV Kirrberg 7 18:27 7

12. FC Kutzhof 7 10:19 6

13. FC Palatia Limbach II 7 15:20 5

14. SV Reiskirchen 7 6:14 4

15. VfB Theley 7 9:18 2

16. VfB Borussia Neunkirchen 7 0:14 1

Hajrullah Muni
CHEF-TRAINER

Florian Beck
TW-TRAINER

Frank Süßmeier
ZEUGWART

Alle Infos und Termine der U23 
findet ihr auch in der FCH-App

NR. NAME GEBURTSTAG NATION IM TEAM SEIT SPIELE TORE KARTEN
G/GR/R EINW AUSW

TO
R

1 Jonas Müller 19.09.2007 GER 01.07.2026 0 0 0 0 0

1 Julian Obermann 21.01.2008 GER 01.07.2026 1 0 0 0 0

37 Lukas Hoffmann 09.11.2003 GER 31.08.2021 1 0 0 0 0

42 Jan Schunck 31.01.2006 GER 01.07.2026 5 0 0 0 0

VE
R

TE
ID

IG
U

N
G

13 Jan Bernhard 23.06.2006 GER 01.07.2025 4 0 0 3 1

15 Sami Alhalabi 11.06.2008 GER 29.08.2026 3 0 0 3 0

21 Nico Büchel 31.08.2004 GER 01.07.2026 6 0 1 1 1

22 Anil Karaoglan 24.01.2003 GER 01.07.2026 7 1 3 0 1

27 Noel Weinel 29.07.2007 GER 01.07.2025 1 0 0 0 0

28 Gianluca Ruoff 28.06.1999 GER 01.07.2026 7 1 1 0 0

29 Baran Aydögan 20.06.2006 GER 01.07.2025 7 1 2 0 1

M
IT

TE
LF

EL
D

5 Norichika Nomiya 18.12.1998 JAP 01.07.2025 3 0 1 2 1

7 Mina Ibrahim 17.06.2003 GER 01.07.2022 6 1 4 1 4

8 Silas Rau 24.06.2005 GER 01.07.2025 0 0 0 0 0

10 Justin Chanot 06.04.2007 GER 01.07.2025 7 0 0 2 4

11 Bashaar Ibrahim-Stiffo 24.06.2000 SYR 01.07.2025 7 0 1 4 2

12 Jordin Long 23.06.2007 USA 01.07.2025 7 0 0 4 2

14 Nico Gabriel 21.02.2005 GER 01.07.2026 6 1 0 1 4

16 Yannik Schunk 29.10.2007 GER 01.07.2025 2 0 0 2 1

17 John Poelzlbauer 16.03.2001 BUL 21.01.2026 3 0 1 3 0

A
N

G
R

IF
F

9 Nico Bleymehl 15.12.2005 GER 01.07.2026 7 5 2 2 2

19 Alec Rodriguez 01.03.2001 USA 20.01.2026 7 9 4 0 1

23 Alex Oroszi 06.06.2000 GER 01.07.2026 7 0 2 0 2

30 Carl Biboum 17.08.2006 USA 01.07.2026 0 0 0 0 0

TOPUNSERE

SCHÜTZEN

VERBANDSLIGA ÜBERBLICK

SPIELERSTATISTIK

VERBANDSLIGA NORD/OST 2026/27
7. SPIELTAG: 12. - 13. SEPTEMBER

VfB Theley - VfL Primstal 0:1 (0:1)

SV Bliesmengen-B. - FC 08 Homburg II 0:2 (0:2)

SV Furpach - FSG Schiffw.-Landsw. 1:3 (0:0)

FC Palatia Limbach II - VfB Bor. Neunkrichen 3:0 (3:0)

SV Kirrberg - SG Lebach-Landsw. 1:6 (1:3)

SV Hellas Bildstock - TuS Steinbach 0:4 (0:2)

FC Kutzhof - SG Scheu.-Stein.-Dörs. 0:2 (0:0)

SV Reiskirchen - SV Schwarzenbach 0:2 (0:2)

8. SPIELTAG: 18. - 20. SEPTEMBER

SG Scheu.-Stein.-Dörs. - SV Bliesmengen-B. Fr 19:00

SG Lebach-Landsw. - SV Furpach Sa 15:30

VfL Primstal - SV Kirrberg Sa 16:15

SV Schwarzenbach - FC Kutzhof Sa 17:00

FSG Schiffw.-Landsw. - SV Reiskirchen So 15:00

FC 08 Homburg II - VfB Bor. Neunkrichen 29.9. 19:00

FC Palatia Limbach II - SV Hellas Bildstock So 15:00

TuS Steinbach - VfB Theley So 15:00

9. SPIELTAG: 25. - 27. SEPTEMBER 

FC 08 Homburg II - SG Scheu.-Stein.-Dörs. Fr 19:00

VfB Bor. Neunkrichen - SV Hellas Bildstock Sa 16:00

VfB Theley - FC Palatia Limbach II So 15:00

SV Furpach - VfL Primstal So 15:00

SV Kirrberg - TuS Steinbach So 15:30

FC Kutzhof - FSG Schiffw.-Landsw. So 15:30

SV Reiskirchen - SG Lebach-Landsw. So 15:30

SV Bliesmengen-B. - SV Schwarzenbach So 17:30

TABELLESPIELPLAN
v.l.n.r.
Alec Rodriguez, 9 Treffer 
Nico Bleymehl, 5 Treffer 
Mina Ibrahim, 1 Treffer 

Gianluca Ruoff
CO-TRAINER

Clemens Struck
ATHLETIKTRAINER
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KAI KLEIN
Jugendleiter 
k.klein@fc08homburg.de

ÜBERBLICK LEISTUNGS- UND ÜBERGANGSBEREICH

Tag Datum Anstoß Team Paarung

Sa 19.09. 14:00 I FC 08 Homburg - KSV Hessen Kassel

Sa 19.09. 13:00 U15 JFG Saarlouis Dillingen - FC 08 Homburg

So 20.09. 11:00 U16 FC 08 Homburg II - SG Bexbach

So 20.09. 11:00 U17 SV Saar 05 - FC 08 Homburg

So 20.09. 13:00 U19 FK Pirmasens - FC 08 Homburg

Mo 21.09. 17:30 U14 FC 08 Homburg II - JSG St. Wendel

Mi 23.09. 18:00 U15 SG Oberes Köllertal - FC 08 Homburg

Fr 25.09. 19:00 II FC 08 Homburg II - SG Scheuern-Steinbach/Dörsdorf

Sa 26.09. 14:00 I TSV Steinbach Haiger - FC 08 Homburg

Sa 26.09. 14:45 U14 JSG Hochwald-Bostalsee - FC 08 Homburg II

So 27.09. 10:00 U17 FC 08 Homburg - JSG Schaumberg-Nahe

So 27.09. 10:30 U16 JFG Schaumberg Prims II - FC 08 Homburg II

So 27.09. 13:00 U19 FC 08 Homburg - SV Eintracht Trier

Di 29.09. 19:00 II FC 08 Homburg II - VfB Borussia Neunkirchen

Sa 03.10. 14:00 I FC 08 Homburg - SG Barockstadt Fulda-Lehnerz

ANSPRECHPARTNER LEISTUNGSBEREICH

NACHWUCHS

PETER TRETTER
Sportkoordinator Nachwuchs 
p.tretter@fc08homburg.de

DIE NÄCHSTEN SPIELE U23 BIS U14

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. SV Gonsenheim 5 19:06 13

2. SV Eintracht Trier 5 15:07 13

3. FC 08 Homburg 5 23:12 12

4. TuS Koblenz 5 11:07 10

5. TSV SCHOTT Mainz 5 13:08 9

6. SV Vikt. Herxheim 5 14:10 7

7. SC 07 Idar-Oberstein 5 14:11 7

8. Ludwigshafener SC 5 12:09 7

9. FC Rot-Weiss Koblenz 5 12:15 7

10. JFG Schaumberg-Prims 5 06:13 6

11. VfR Wormatia Worms 5 13:14 5

12. JFV Wolfstein WW/Sieg 5 05:20 1

13. SV Saar 05 5 03:19 1

14. FK Pirmasens 5 02:11 0

5. SPIELTAG: 12. - 13. SEPTEMBER

FC 08 Homburg - SV Vikt. Herxheim 4:3

JFV Wolfstein WW/Sieg - SC 07 Idar Oberstein 0:4

JFG Schaumberg-Prims - FK Pirmasens 1:0

SV Gonsenheim - VfR Wormatia Worms 2:2

TSV Schott Mainz - TuS Koblenz 2:2

Ludwigshafener SC - SV Saar 05 3:1

FC Rot-Weiss Koblenz - SV Eintracht Trier 4:5

A-JUNIOREN RL SÜDWEST

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg 5 34:3 15

2. SG SV Gersweiler 5 24:15 12

3. SV Saar 05 5 17:10 12

4. JSG Schaumberg-Nahe 5 21:10 11

5. FC Hertha Wiesbach 5 25:14 9

6. JSG Hüttersd./Gresaubach 5 10:16 7

7. FC Palatia Limbach 5 14:10 4

8. JFG Saarlouis/Dillingen 4 12:15 4

9. SV Auersmacher 4 7:17 4

10. JFG Saarschleife 5 7:17 3

11. SG Pachten/Diefflen 5 11:26 3

12. FV Eppelborn 5 1:30 0

5. SPIELTAG: 10. - 13. SEPTEMBER

JSG Hüttersd./Gresaub. - JSG Schaumberg-Nahe 4:4

SV Auersmacher - FC 08 Homburg 0:11

FC Palatia Limbach - SV Saar 05 1:2

FV Eppelborn - FC Hertha Wiesbach 0:4

JFG Saarschleife - SG Pachten/Diefflen 5:1

JFG Saarlouis/Dillingen - SG SV Gersweiler 3:5

B-JUNIOREN VERBANDSLIGA

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg 5 24:3 15

2. 1. FC Saarbrücken II 5 22:11 15

3. SV Elversberg II 5 21:10 12

4. JFG Saarlouis/Dillingen 4 17:9 9

5. SV Saar 05 II 5 15:20 7

6. SG Heiligenwald 4 12:12 6

7. FC Hertha Wiesbach 5 9:12 6

8. JFG Saarschleife 5 6:11 4

9. SG SV Gersweiler 5 9:21 4

10. FC Palatia Limbach 4 7:8 3

11. JFG Schaumberg-Prims 3 3:7 3

12. SG Oberes Köllertal 4 4:14 0

13. SSV Saarlouis 4 4:15 0

5. SPIELTAG: 10. SEPTEMBER

1.FC Saarbrücken II - JFG Saarlouis/Dillingen 6:3

FC Hertha Wiesbach - FC 08 Homburg 1:3

FC Palatia Limbach - JFG Schaumberg-Prims abg

SG Heiligenwald - SG SV Gersweiler 6:1

SSV Saarlouis - SV Saar 05 II 2:4

SV Elversberg II - JFG Saarschleife 5:1

SG Oberes Köllertal - Spielfrei

C-JUNIOREN VERBANDSLIGA

TABELLE

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg II 4 24:1 12

2. SG Bexbach 4 9:7 9

3. JSG Marpingen 4 10:15 9

4. SG Heiligenwald 3 14:6 6

5. JSG Hochw. Bost./Birkenf. 4 5:13 1

6. SpVgg Einöd-Ingweiler 4 2:16 1

7. JFG Schaumberg-Prims II 3 4:10 0

5. SPIELTAG 5. - 19. SEPTEMBER

JSG Marpingen - JSG Hochw. Bost./Birkenf. 3:2

JFG Schaumberg-Prims II - SG Heiligenwald 0:3

SG Bexbach - SpVgg Einöd-Ingweiler 2:1

FC 08 Homburg II - Spielfrei

B-JUNIOREN LANDESLIGA QUALI

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FV Eppelborn 5 34:2 15

2. FC 08 Homburg II 4 14:5 9

3. JSG Schaumberg-Nahe 4 13:9 6

4. JSG Hochwald-Bostalsee 4 9:22 6

5. JSG St. Wendel 5 8:14 4

6. JSG Unteres Bliestal 4 3:14 4

7. SG Mandelbachtal 4 3:18 0

5. SPIELTAG: 10. - 12.SEPTEMBER

JSG Hochwald-Bostalsee - SG Mandelbachtal 3:0

JSG Schaumberg-Nahe - FV Eppelborn 1:3

JSG St. Wendel - JSG Unteres Bliestal 0:0

FC 08 Homburg II - Spielfrei

C-JUNIOREN LANDESLIGA QUALI

TABELLE
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Im Rahmen unserer Nachwuchskoopera-
tion mit dem 1. FSV Mainz 05 war unsere 
U12 zu einer gemeinsamen Trainingsein-
heit auf dem Wolfgang-Frank-Campus zu 
Gast. Unter der Leitung ihrer Trainer Peter 
Anyiloibi und Jan Wilhelm konnten die 
jungen Grün-Weißen neue Trainingsimpul-
se sammeln und verschiedene Techniken 
vertiefen. Auch unser Sportkoordinator 
Nachwuchs Peter Tretter begleitete die 
Mannschaft und nutzte den Besuch zum 
fachlichen Austausch mit den Verantwort-
lichen unseres Kooperationspartners.

NACHWUCHS

U12 ZU GAST BEI MAINZ 05
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MITGLIEDSNUMMER
Ich beantrage, als Mitglied des FC 08 Homburg-Saar e. V. aufgenommen zu werden. 

Ich melde eine Änderung meiner Daten.

Firma (bei juristischer Person):  _____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Nachname:  _______________________________________________________________________________________________________________ Vorname:  _____________________________________________________________________________________________________________________ 

Geburtstag:  _____________________________________________________________________________________________________________ Nationalität:  _______________________________________________________________________________________________________________

Straße:  _____________________________________________________________________________________________________________________ Hausnummer:  ____________________________________________________________________________________________________________

PLZ:  __________________________________________________________________________________________________________________________ Ort:  ______________________________________________________________________________________________________________________________

Telefon:  ____________________________________________________________________________________________________________________ E-Mail:  _________________________________________________________________________________________________________________________

Ort     Datum Unterschrift  (bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift der gesetzlichen Vertreter)

BEI EINER FAMILIENMITGLIEDSCHAFT BITTE DIE WEITEREN FAMILIENMITGLIEDER EINTRAGEN.

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des FC 08 Homburg-Saar e. V. als verbindlich an. Der FC 08 Homburg-Saar e. V. erhebt, nutzt und verarbeitet personenbezogene Daten aus-
schließlich im Rahmen der datenschutzrechtlichen Bestimmungen zur Bearbeitung des Geschäftszwecks. Satzung und Datenschutzbestimmung sind unter www.fc08homburg.de einzusehen. 
Die Kurzversion der Datenschutzbestimmung und weitere Infos sind auf der letzten Seite dieses Mitgliedsantrags zu finden. 

Einzugsermächtigung u. SEPA-Lastschriftmandat

Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Zahlungsempfänger FC 08 Homburg-Saar e.V. 
widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Beiträge bei Fälligkeit durch Last-
schrift von meinem/unserem Konto einzuziehen.

Ich/wir ermächtige(n) den Zahlungsempfänger FC 08 Homburg-Saar e.V. Zahlungen 
von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/
wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger FC 08 Homburg-Saar 
e.V. auf mein/unser Konto gezogene Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich/wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Gläubiger ID: DE36ZZZ00000340470

 
M A N D AT S R E F E R E N Z :
(vom Zahlungsempfänger auszufüllen)

Kontoinhaber (Vorname, Name)

Straße / Hausnummer

Kreditinstitut             BIC

PLZ / Wohnort

IBAN

Ort, Datum            Unterschrift des Kontoinhabers

MITGLIEDS- / ÄNDERUNGSANTRAG
FC 08 Homburg-Saar e.V.

X

X

Wird vom Verein ausgefüllt

 Herr                            Frau Divers Keine Angabe 

 AKTIV           PASSIV FAMILIENMITGLIEDSCHAFT FÖRDERMITGLIED JURISTISCHE PERSON

Die aktive Mitgliedschaft ist nur bei Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb des FC 08 Homburg-Saar e.V. möglich und muss über die jeweilige sportliche Leitung gestellt werden.

Nachname, Vorname Partner/-in:  __________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

Nachname, Vorname Kind 1:  ____________________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

Nachname, Vorname Kind 2:  ___________________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

Nachname, Vorname Kind 3:  ___________________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

 Ich habe Anspruch auf eine Ermäßigung aufgrund einer Schwerbehinderung 

 und reiche eine Kopie meines Behindertenausweises mit ein.  

        Ich zahle zusätzlich zum Regelbeitrag einen individuellen Unterstützungsbeitrag

 in Höhe von __________ Euro.

Ich möchte E-Mails mit wichtigen Informationen sowie zu Werbezwecken des Vereins erhalten (zum Bsp.: Einladungen zur Mitgliederversammlung, Vereinsnewsletter, Fanshop, 
Ticketing, Geburtstagsgruß). Eine Abmeldefunktion ist gegeben. Der Einwilligung kann jederzeit über mitgliederservice@fc08homburg.de widersprochen werden.

Seite 1/2

Bitte nur vollständig ausgefüllt an folgende Adresse senden: FC 08 Homburg-Saar e.V., Rondell 4, 66424 Homburg I Per E-Mail an mitgliederservice@fc08homburg.de
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Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist der:
Fußball-Club 08 Homburg-Saar e.V., Rondell 4, 66424 Homburg

Unser Datenschutzbeauftragter: Andre Bonenberger I a.bonenberger@fc08homburg.de

Vorname, Nachname, Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort, Geburtsdatum und Bankverbindung ver-
arbeiten wir zur Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft auf der Grundlage der Mitgliedschaftsbeziehung. 
Ohne diese vollständigen Angaben ist Ihre Aufnahme als Mitglied nicht möglich.
Ihr Geschlecht und Nationalität verarbeiten wir zu statistischen Zwecken, indem dieses zusammen 
mit Ihrem jeweiligen Alter ohne Bezug zu Ihrem Namen und Anschrift von uns jährlich an den Stadt-
verband für Sport Homburg e.V. und den Landessportverband für das Saarland gemeldet werden 
muss.
E-Mail-Adresse und Telefonnummer verarbeiten wir aufgrund unseres berechtigten Interesses, mit 
Ihnen in Vereinsangelegenheiten kurzfristig in Kontakt treten zu können, zum Beispiel bei Rückfra-

INFORMATION NACH ART. 13 DSGVO

gen zu diesem Mitgliedsantrag oder zur Übermittlung von Informationen über den Verein und seine 
Veranstaltungen.
Die vorgenannten Daten werden von uns für die Dauer Ihrer Mitgliedschaft bei uns gespeichert. 
Vorname, Familienname, Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort, Geburtsdatum, Bankverbindung, 
Eintritts- und Austrittsdatum sowie die Daten zu Ihren Beitragszahlungen speichern wir auch noch 
nach Ihrem Ausscheiden bis zum Ablauf der steuerrechtlichen Aufbewahrungsfristen.
Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf 
deren Berichtigung, Löschung, auf Einschränkung der Verarbeitung, auf Widerspruch gegen die 
Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit. Sie können dazu mit uns insbesondere 
unter mitgliederservice@fc08homburg.de in Kontakt treten.
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
durch uns gegen datenschutzrechtliche Regelungen verstößt, haben Sie das Recht auf Beschwerde 
bei einer Aufsichtsbehörde.

1. Der Mitgliedsbeitrag (außer bei lebenslanger Mitgliedschaft) ist ein Jahresbeitrag und bezieht sich 
auf ein ganzes Kalenderjahr. Bei Abschluss einer neuen Mitgliedschaft ist unmittelbar der vollstän-
dige Jahresbeitrag fällig, es erfolgt keine anteilige Berechnung. Bei unterjährigem Eintritt ab dem 1. 
Juli ist nur der hälftige Jahresbeitrag fällig.

2. Der Mitgliedsbeitrag wird jährlich im Voraus eingezogen. Dies geschieht im 1. Quartal auf dem 
Wege des unbaren Zahlungsverkehrs durch das Banklastschriftverfahren. Hierfür wird eine Einzugs-
ermächtigung und ein SEPA-Lastschriftmandat benötigt (Seite 1). Bei den Jugendlichen, die das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, verpflichten sich die den Antrag bestätigenden Vertretungs-
bevollmächtigten neben dem Minderjährigen zur Zahlung des Mitgliedsbeitrages.

3. Eine Familie besteht mindestens aus einem Erziehungsberechtigten und einem minderjährigen 
Kind. Die Familienmitgliedschaft geht ab dem 18. Lebensjahr des jüngsten Kindes ab dem folgenden 
Kalenderjahr für alle Personen automatisch in eine ordentliche Mitgliedschaft über.

4. Schwerbehinderte erhalten bei Abschluss ihrer Mitgliedschaft unter Vorlage ihres Schwerbehin-
dertenausweises eine Reduktion des jeweiligen Mitgliedsbeitrags in Höhe von 50% befristet an die 
Gültigkeit des Ausweises.

BITTE BEACHTEN!

5. Für Jugendliche, die am aktiven Trainings- und Spielbetrieb teilnehmen möchten, erteilen mit 
diesem Antrag die Erziehungsberechtigten ihr Einverständnis, dass ihr(e) im Antrag genanntes/n 
Kind(er) beim FC 08 Homburg an Sport- und Übungsveranstaltungen des Vereins im Heimatort und 
außerhalb teilnehmen darf. Diese Einverständniserklärung bleibt gültig bis auf einen schriftlichen 
Widerruf an den Verein.

6. Folgende Änderungen sind unverzüglich dem Verein mitzuteilen:
• Namens und Adressänderung 
• Änderung der Bankverbindung oder Wechsel des Geldinstitutes 
•  Änderung von Telefon und E-Mail

7. Eine Kündigung der Mitgliedschaft muss schriftlich mit vierwöchiger Frist zum 31.12. des laufen-
den Jahres über die Geschäftsstelle an den Vorstand erfolgen. Bei Kündigung, Vereinswechsel oder 
anderweitigem Vereinsaustritt wird der Jahresbeitrag NICHT anteilig erstattet.

8. Die Abmeldung vom Spielbetrieb bedeutet nicht die Kündigung der Mitgliedschaft beim FC 
08 Homburg. Wenn der Verein gewechselt wird, muss zusätzlich eine Kündigung (wie in Punkt 7 
beschrieben) der Mitgliedschaft erfolgen. Ansonsten läuft sie als passive Mitgliedschaft weiter.

Der FC 08 Homburg beabsichtigt, zur Eigendarstellung im Internet und auf gedruckten Werbemate-
rialien insbesondere bei Vereinsveranstaltungen, Fotos, auf denen auch Mitglieder des Vereins zu 
sehen sind, zu fertigen und zu veröffentlichen.

Ferner werden Fotos im Rahmen des Spielbetriebes - zum Beispiel Mannschaftsfotos, Porträtfotos, 
Spielszenen - durch den Verein angefertigt und im Internet und auf gedruckten Werbematerialien 
des Vereins veröffentlicht. Diese Fotos werden vom DFB e.V. und seinen Mitgliedsverbänden und der 
DFB GmbH & Co. KG, wie z. B. auf den Internet-Seiten des Vereins und Verbands und auf der Online-
Plattform des Amateurfußballs „FUSSBALL.DE“, einschließlich der damit verbundenen mobilen 
Angebote und Druckerzeugnisse im Rahmen von Mannschaftslisten, Spielberichten oder Livetickern 
verwendet und an die Verleger von Druckwerken sowie Anbieter von Online-Medien zum Zwecke der 
Berichterstattung über Amateur- und Profifußball übermittelt.

EINWILLIGSUNGSERKLÄRUNG ZUR VERÖFFENTLICHUNG VON FOTOS ZU ILLUSTRATIONSZWECKEN

Ich willige ein, dass zu den genannten Zwecken Fotos, auf denen ich zu sehen bin, ggf. 
unter Nennung meines Namens ins Internet eingestellt und in gedurckte Werbematerialien 
aufgenommen werden. Soweit sich aus meinem Foto Hinweise auf meine ethnische Herkunft, 

Religion oder Gesundheit ergeben (z. Bsp. Hautfarbe, Kopfbedeckung, Brille), bezieht sich meine 
Einwilligung auch auf diese Angaben. Diese Einwilligung ist freiwillig. Ich kann sie ohne Angaben 
von Gründen verweigern, ohne dass ich deswegen Nachteile zu befürchten hätte. Ich kann diese 
Einwilligung zudem jederzeit widerrufen.  

Unterschrift  (bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift der gesetzlichen Vertreter)

X

MITGLIEDS- / ÄNDERUNGSANTRAG
FC 08 Homburg-Saar e.V. Seite 2/2

BEITRAGSGRUPPEN I JAHRESBEITRÄGE

AKTIV  JUGENDLICH BIS 18 JAHRE: 48,- EUR

AKTIV ERWACHSEN AB 18 JAHRE: 84,- EUR

PASSIV JUGENDLICH BIS 18 JAHRE: 36,- EUR

PASSIV ZWISCHEN 18 UND 28 JAHRE: 72,- EUR

PASSIV ZWISCHEN 29 UND 64 JAHRE: 84,- EUR

PASSIV AB 65 JAHRE: 72,- EUR

FAMILIENMITGLIEDSCHAFT: 120,- EUR

FÖRDERMITGLIEDSCHAFT: 48,- EUR

JURISTISCHE PERSON: 190,80 EUR

LEBENSLANGE MITGLIEDSCHAFT: 1.908,- EUR  einmalig

EHRENMITGLIEDSCHAFT: 0,- EUR

AUFNAHMEGEBÜHR 19,08 EUR einmalig, nur für Aktive

INFORMATION NACH ART. 13 DSGVO

EIN BUND FÜRS LEBEN - DIE LEBENSLANGE MITGLIEDSCHAFT BEI DEINEM FC 08 HOMBURG

VORTEILE
• Exklusiver Mitgliedsausweis und Urkunde
• Einladung zu einem Heimspiel mit Urkundenübergabe
• Vorstellung der lebenslangen Mitglieder auf der Website

Unzertrennlich - ein Leben lang!
Für nur einmalige 1.908,- Euro gehst Du eine lebenslange Mitgliedschaft ein.
Weitere Infos dazu: mitglied.fc08homburg.de
Fragen? Frag uns! mitgliederservice@fc08homburg.de

→ SR.de

Mir bleiwe für  
Euch am Ball.
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In der heutigen Ausgabe unseres Stadionmagazins 
möchten wir euch unseren Neuzugang Birkan Celik 
genauer vorstellen. Der 24-jährige Offensivspieler 
sprach mit uns unter anderem über seinen bisherigen 
Weg und seine ersten Wochen in Homburg. 

BIRKAN
CELIK

COVER STORY
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ERSTE SCHRITTE IM FUSSBALL 

Die ersten Schritte im Fußball sammelte 
Birkan beim SC Opel Rüsselsheim, wo er als 
kleiner Junge zusammen mit seinen Freun-
den kickte. Über die SKV Mörfelden führte 
der Weg des 24-Jährigen nach einem Jahr 
ins Nachwuchsleistungszentrum des 1. 
FSV Mainz 05. Dort durchlief der Offensiv-
spieler sämtliche Jugendmannschaften 
bis zur U17, mit der er in der U17-Bundes-
liga Süd/Südwest spielte. Der gebürtige 
Rüsselsheimer wohnte weiterhin zu Hause 
und pendelte regelmäßig ins knapp 20km 
entfernte Mainz. „Ich hatte eine sehr 
schöne Zeit bei Mainz 05, die aber auch 
hart war. Bereits in jungen Jahren lastet 
viel Last auf den Schultern, aber es hat 
dennoch viel Spaß gemacht. Ich konnte 
viel mitnehmen, habe tolle Menschen 
kennengelernt und wertvolle Kontakte 
geknüpft“, erinnert sich Birkan zurück. 
Besonders gern in Erinnerung sind ihm da-
bei die großen Hallenturniere in der E- und 
D-Jugend gegen Bundesliga-Mannschaften 
oder internationale Clubs geblieben. 

NACH RÜCKSCHLAG ZURÜCKGEKÄMPFT 
 
Seine positive Entwicklung in Mainz wurde leider 
durch einen gesundheitlichen Rückschlag gebremst, 
als bei Birkan ein gutartiger Tumor an der Wirbelsäule 
festgestellt wurde. Nach der OP folgte eine lange 
Pause, in der sich der gebürtige Rüsselsheimer erst-
mal zurückkämpfen musste. Da es durch die lange 
Zwangspause bei den 05ern keine sportliche Zukunft 
mehr für ihn gab, schloss sich der Offensivspieler 
im Sommer 2019 der U19 von Waldhof Mannheim an. 
Dort fasste er wieder Fuß auf dem Platz und konnte 
endlich wieder Einsatzzeiten sammeln. 



NEUNZEHN08 I AUSGABE 464 NEUNZEHN08 I AUSGABE 4 65



NEUNZEHN08 I AUSGABE 466 NEUNZEHN08 I AUSGABE 4 67

WIR SIND GANZ GUT 
IN DER TABELLE 

DABEI, ABER WIR 
MÜSSEN NOCH EIN 

PAAR PROZENTE 
MEHR RAUSHOLEN.

„

WECHSEL ZUM TSV SCHOTT MAINZ 

Im Winter 2021 kehrte Birkan nach Mainz 
zurück, jedoch nicht zum FSV, sondern zum 
TSV SCHOTT Mainz. Nach einem halben Jahr 
bei der U19 wurde der 24-Jährige bereits in 
die 1. Mannschaft hochgezogen. Dort fasste 
er trotz seines noch jungen Alters direkt 
Fuß und absolvierte in seiner ersten Her-
ren-Saison 29 Einsätze in der Regionalliga 
Südwest. Probleme bei der Umstellung auf 
den Herrenfußball hatte er dabei nicht: „Mir 
hat es einfach nur Spaß gemacht, sodass ich 
schnell Fuß fassen konnte. Mein damaliger 
Trainer Sascha Meeth hat mir aber auch viel 
geholfen, sodass mir die Eingewöhnung nicht 
schwerfiel.“ Meeth sowie Bartosch Gaul, der 
Birkan in der Jugend beim Mainz 05 trainierte, 
waren es auch, die den 24-Jährigen beson-
ders förderten und von denen er in seiner 
bisherigen Laufbahn am meisten lernen und 
mitnehmen konnte. 

Nach 33 Pflichtspielen und dem Gewinn des 
Landespokals wechselte Birkan im Sommer 
2022 innerhalb der Regionalliga Südwest 
zum FC-Astoria Walldorf. „Walldorf hat mich 
schon immer gereizt, weil es einfach ein top 
Ausbildungsverein mit guten Ambitionen 
ist“, so der 24-Jährige über die Beweggründe 
seines Wechsels. Sportlich lief es dort für den 
Mittelfeldspieler jedoch nicht rund. Insge-
samt ein Jahr lang musste er verletzungsbe-
dingt pausieren: „Erst dachte man, dass ich 
lediglich eine Schambeinentzündung hatte. 
Diese stellte sich dann nach meinem Wechsel 
jedoch als Leistenbruch und Adduktoren-
abriss heraus. In der Reha nach der OP kam 
dann auch noch ein Faserriss hinzu.“ So stand 
der gebürtige Rüsselsheimer in seiner ersten 
Saison beim FCA in lediglich sieben Partien 
auf dem Platz, unter anderem beim 1:1 gegen 
den FCH am 26. Spieltag. 

Nach sieben weiteren Einsätzen in der ersten 
Saisonhälfte 2023/24 entschied sich Birkan 
im Januar 2024 dazu, Walldorf wieder zu ver-
lassen und zum TSV SCHOTT Mainz zurückzu-
kehren. „Nachdem ich leider keine so schöne 
Zeit in Walldorf hatte, war im Winter klar, dass 
ich mich einer neuen Aufgabe stellen wollte. 
Ich bin Mainz sehr dankbar, dass sie mir er-
neut das Vertrauen geschenkt haben. Zudem 
konnte ich so wieder näher bei meiner Familie 
sein, was mir auch sehr gutgetan hat.“ 
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ZURÜCK IN MAINZ 

Beim TSV SCHOTT Mainz lief es für den 24-Jährigen 
sportlich wieder rund. In 13 Einsätzen in der Regional-
liga Südwest war der Offensivspieler mit 3 Toren und 
3 Vorlagen an 6 Treffern direkt beteiligt. „Durch die 
Einsatzzeit habe ich wieder Selbstvertrauen sowie die 
Freude am Fußballspielen zurückgewonnen. Ich war 
wieder gesund, hatte endlich keine Schmerzen mehr 
und konnte Gas geben.“ Am Ende der Spielzeit durfte 
Birkan mit dem TSV erneut den Gewinn des Landes-
pokals und den damit verbundenen Einzug in den 
DFB-Pokal feiern. Nach insgesamt 48 Pflichtspielen 
und zwei Pokalsiegen blickt der Flügelflitzer auf eine 
positive Zeit in Mainz zurück. 

NEUE AUFGABE BEIM FSV FRANKFURT  
 
Im Sommer 2024 widmete sich Birkan in der Regio-
nalliga Südwest einer neuen Aufgabe und schloss sich 
dem FSV Frankfurt an. „Ich hatte gute Gespräche mit 
dem Trainer und kannte bereits einige Spieler persön-
lich. Ich war rundum überzeugt, sodass ich nicht lange 
überlegen musste, diesen Schritt zu gehen.“ 

Beim FSV entwickelte sich der Offensivspieler schnell 
zu einer festen Größe in der Mannschaft. In seiner 
ersten Saison absolvierte er 31 Pflichtspiele für die 
Hessen. In der Saison 2025/26 verpasste er lediglich 
zwei Ligaspiele, sodass er am Ende der Spielzeit in 34 
Pflichtspielen für den FSV auf dem Platz stand. „Ich 
hatte sowohl auf als auch neben dem Platz eine sehr 
schöne Zeit in Frankfurt. Unter Trainer Tim Görner 
konnte ich mich gut weiterentwickeln und auch in der 
Mannschaft hat die Chemie super gestimmt. Mit vie-
len Mitspielern habe ich heute noch guten Kontakt“, 
berichtet Birkan. 

Mit dem FSV Frankfurt, Walldorf und dem TSV SCHOTT 
Mainz traf Birkan insgesamt 8-mal auf den FC 08 
Homburg. „Es waren immer schwere Spiele, aber vor 
allem auswärts im Waldstadion hat es immer sehr viel 
Spaß gemacht, zu spielen. Dort herrschte immer eine 
besondere Atmosphäre“, so der 24-Jährige, der diese 
nun von der anderen Seite genießen kann. Dass die 
Duelle gegen Homburg immer schwierig waren, zeigt 
auch die Statistik. Lediglich einen Sieg konnte der 
Offensivspieler damals in der Saison 2024/25 mit dem 
FSV Frankfurt gegen unsere Grün-Weißen holen. 



NEUNZEHN08 I AUSGABE 470 NEUNZEHN08 I AUSGABE 4 71

Mit gut 120 Einsätzen in der Regionalliga Süd-
west kennt Birkan die Liga bestens und schätzt 
sie vor allem in dieser Saison besonders stark 
ein: „Die Liga ist dieses Jahr so stark besetzt wie 
vielleicht noch nie zuvor. Jeder kann gegen jeden 
gewinnen, was man auch an den bisherigen 
Ergebnissen sieht. Es gibt keine klaren Favoriten 
in den Spielen, weil jede Mannschaft ihre Qualität 
hat.“ 

IM GRÜN-WEISSEN TRIKOT

Nach zwei Jahren beim FSV Frankfurt schloss 
sich Birkan im Sommer unserem FC 08 Homburg 
an. „Ich hatte im Vorfeld sehr gute Gespräche 
mit dem Trainer, der mir erklärt hat, was er in mir 
sieht und wie er mich besser machen kann. Denn 
es ist mir nicht nur wichtig, dass man weiß, wo 
meine Stärken liegen, sondern auch Schwächen 
sind, an denen ich arbeiten möchte. Da ich ja die 
Gegebenheiten des Stadions und des Umfelds 
sowie einige Mitspieler bereits kannte, muss-
te ich nicht lang überlegen. Alles hat einfach 
gepasst für mich.“ 

Seine ersten Eindrücke von Mannschaft und 
Trainerteam sammelte der 24-Jährige allerdings 
nicht in Homburg. Denn er stieß im Trainingsla-
ger im Kleinwalsertal als Neuzugang zum Team: 
„Ich habe mich direkt mit allen gut verstanden 
und konnte mich dann auch hier in Homburg 
schnell einleben.“ 

Sportlich blickt der Mittelfeldspieler insgesamt 
positiv auf den Saisonstart zurück: „Natürlich 
haben wir uns in den Spielen gegen Stuttgart 
und Mannheim mehr erhofft. Aber dafür, dass 
wir viele neue Spieler haben, läuft es aktuell 
ordentlich. Wir sind ganz gut in der Tabelle dabei, 
aber wir müssen noch ein paar Prozente mehr 
rausholen. Da muss noch mehr gehen.“ Per-
sönlich zeigt sich der 24-Jährige selbstkritisch: 
„Ich bin noch nicht ganz zufrieden mit meiner 
bisherigen Leistung und konnte noch nicht alles 
zeigen. Jeden Tag arbeite ich hart darauf hin, im-
mer besser zu werden.“ Mit den beiden verwan-
delten Strafstößen zum Saisonauftakt gegen die 
U23 des 1. FSV Mainz 05 schoss der Außenbahn-
spieler unseren FCH am 1. Spieltag zum Heimsieg 
im ersten Ligaspiel der neuen Runde. 
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Mein größtes Vorbild ist…

mein Bruder!

Wenn ich kein Fußballer geworden wäre, dann 

wäre ich jetzt…

Immobilienkaufmann.

Diese drei Dinge würde ich mit auf eine einsame 

Insel nehmen:

Meine Frau, mein Handy und Geld. 

Mein Traumreiseziel ist:

Mekka. 

Am liebsten höre ich…

Französische Musik. 

In diesem Stadion würde ich gern mal spielen:

Im Stadion von Fenerbahce Istanbul. 

Meine größte Macke ist…

Unpünktlichkeit. 

Ich freue mich auf meine Zeit beim FCH, weil…

Ich sicher bin, dass wir zusammen eine gute 

Saison spielen werden. 

ZU ENDE 
GEBR8CHT
BIRKAN CELIK EDITION

NAME: BIRKAN CELIK
RÜCKENNUMMER: 28
POSITION: MITTELFELD
ALTER: 24

Malerbetrieb 
Karl Völker

GmbH

Langenäckerstraße 4 - 66424 Homburg
Tel.: 06841 / 78316 - Fax: 06841 / 79913
Internet: www.malerbetrieb-voelker.de

Fachbetrieb für sämtliche

Maler- und Tapezierarbeiten

Bodenbelagsarbeiten

Fassadenanstriche

Fassadenbeschichtungen

Putze

Lackierarbeiten

Wärmedämmverbundsysteme

Beschriftungen aller Art

Betonflächeninstandsetzung

Beratung

Trockenausbau

VARIABEL EINSETZBARER OFFENSIVSPIELER 

Birkan Celik sieht sich selbst als flinken Spieler, der 
gern Treffer vorbereitet, aber auch selbst gern Chan-
cen kreiert und den Abschluss sucht. Als Stärken auf 
dem Patz sieht der 24-Jährige neben seiner Beidfüßig-
keit und seiner Spielübersicht auch sein Eins gegen 
Eins und sein Passspiel. Offensiv ist Birkan vielseitig 
einsetzbar: „Ich fühle mich am wohlsten im Halbraum, 
egal ob links oder rechts oder wie aktuell über die 
Außenbahn.“ 

PRIVAT EIN LIEBEVOLLER FAMILIENMENSCH 

Privat beschreibt sich Birkan als „sympathischen, lus-
tigen Jungen“. „Ich bin hilfsbereit, liebevoll und achte 
sehr auf meine Mitmenschen“, so der 24-Jährige, der 
seine freie Zeit am liebsten mit seiner Frau oder ganz 
entspannt mit seiner Familie verbringt, um abzuschal-
ten. In der Zukunft hat Birkan den Traum, höherklassig 
zu spielen und im Profifußball Fuß zu fassen. „Aber 
jetzt geht es erstmal darum, mit dem FCH die Liga so 
gut wie möglich abzuschließen“, so Birkan Celik. 
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WAS MACHT EIGENTLICH ...?

UWE FREILER

Uwe Freiler feierte in diesem Jahr seinen 60. Geburtstag – und blickt zugleich 
auf ein ganz besonderes Jubiläum zurück: Vor 40 Jahren schrieb der FC 08 
Homburg Vereinsgeschichte und stieg erstmals in die Bundesliga auf. Freiler 
war ein wichtiger Teil jener Mannschaft, die sich 1985/86 die Meisterschaft in 
der 2. Bundesliga sicherte und damit den Weg ins Fußball-Oberhaus ebnete. 
 
Zum Auftakt unserer neuen Rubrik „Was macht eigentlich …?“ haben wir mit 
dem gebürtigen Limbacher ausführlich über seine Zeit beim FCH gesprochen. 
Im ersten Teil geht es um seinen Weg vom Bolzplatz bis in die Bundesliga, prä-
gende Persönlichkeiten und um die historische Aufstiegssaison 1985/86.

UWE FREILER 
Geboren: 1966 in Limbach 

Position: Angriff 

Beim FCH: ab 1983 

Größter Erfolg: Aufstieg in die Bundesliga 1986 

Besonderheit: Bundesliga-Rekordtorschütze des FCH
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DIE ANFÄNGE

Die ersten Schritte im Fußball machte 
der damals 5-jährige Uwe Freiler in seiner 
Heimat beim FC Palatia Limbach. Dieser 
Weg war für den gebürtigen Limbacher 
quasi schon vorbestimmt, denn bereits 
sein Vater sowie seine beiden älteren Brü-
der Arno und Manfred schnürten bei der 
Palatia die Fußballschuhe. Sein zehn Jahre 
älterer Bruder Manfred war sogar der 
Trainer des kleinen Uwe in der E- Jugend. In 
Limbach durchlief der Angreifer sämtliche 
Jugendmannschaften und spielte zudem 
mehrfach in der Saarauswahl. Dabei 
feierte der gebürtige Limbacher zahlreiche 
Erfolge und Titel in der Jugend: „Wir sind 
mit unserem Jahrgang eigentlich jedes 
Jahr Meister geworden“, so der 60-Jährige. 

Von Beginn an prägte den Fußballer Uwe 
Freiler dabei eine gewisse Bolzplatzmen-
talität: „Früher war ich mit meinen älteren 
Brüdern und deren Freunden immer auf 
dem Bolzplatz. Dabei war ich immer der 
Jüngste und habe früh gelernt, auf dem 
Platz die Ellbogen auszufahren, um mich 
durchzusetzen.“ 

gebürtige Limbacher mit Fleiß und sehr guten Noten – 
ganz zur Überraschung oder auch Freude von Norbert 
Seiler, der damals als Personalchef bei INA/Schaeffler 
tätig war. Dies sollte sich im späteren Leben nach der 
Fußballkarriere Freilers nochmal bezahlt machen, 
aber hierzu an anderer Stelle mehr. 

Beim FCH, den er heute wie damals als sehr familiären 
Verein erlebt, fühlte sich Uwe Freiler von Beginn an 
sehr wohl. Als der damals 17-Jährige als A-Jugendspie-
ler zu den Grün-Weißen kam, war die Saison aufgrund 
des Gewinns der deutschen Amateurmeisterschaft 
1983 noch nicht vorbei, sodass er damals direkt erste 
Trainingseindrücke sammeln durfte. Als einziger A-Ju-
gendspieler durfte er die komplette Vorbereitung mit 
der 1. Mannschaft absolvieren. Am Ende kam der Stür-
mer nur zu ein paar U19-Spielen, da er bereits nach 
einem halben Jahr fest hochgezogen wurde und mit 17 
Jahren zum Stammspieler in der Oberliga wurde, der 
damals dritthöchsten Spielklasse des Landes. 

Seinen ersten Einsatz hatte der Stürmer beim 
Abschiedsspiel von Manfred Lenz in Beeden, der ein 
halbes Jahr später bekanntlich wieder nach Homburg 
zurückkehrte. Erster Trainer Freilers in Homburg 
war übrigens Albert Müller, dem er damals mit der 
A-Jugend die vorzeitige Meisterschaft vermiest hat. 
„Die ersten Eindrücke waren sehr positiv. Wir haben 
im Stadion trainiert, was für mich als 17-jähriger Junge 
natürlich was ganz Besonderes und Beeindruckendes 
war“, so Freiler. 

Einschüchtern ließ er sich davon jedoch nicht, ganz im 
Gegenteil: „Mich hat ausgezeichnet, dass ich damals 
schon wusste, was ich kann und was nicht. Zudem 
habe ich mich einiges getraut, was gut angekommen 
ist. Die ersten Jahre habe ich natürlich immer die 
Koffer getragen, aber gleichzeitig wusste ich, was ich 
kann.“ Da wurde dann auch beispielsweise gern mal 
im Training ein Neuzugang, der ihn zuvor beim Kopfball 
umgeworfen hatte, umgegrätscht: „Da war dann erst-
mal Ruhe und alle haben sich gedacht: oh, der traut 
sich was. Drumherum wusste dann jeder: hoppla, jetzt 
komme ich.“ 

Im Sommer 1983 sollte dann Freiler seinen 
Heimatverein verlassen und sich dem 
FC 08 Homburg anschließen. Der erste 
Kontakt kam kurioserweise über den 
damaligen A-Jugend-Trainer des FCH Albert 
Müller zustande, mit dem der 60-Jährige 
eine besondere Geschichte verbindet. 

Nachdem Freiler mit Palatia Limbach 
samstagsnachmittags mal wieder mit der 
B-Jugend die Meisterschaft feierte – und 
das durchaus etwas länger und bei dem 
ein oder anderen Kaltgetränk – wurde er 
kurzfristig dazu berufen, sonntags bei 
der A-Jugend der Palatia einzuspringen. 
Gegner war niemand geringeres als der FC 
Homburg unter Trainer Albert Müller, für 
die es an diesem Tag um die Meisterschaft 
ging. Die Limbacher entschieden die 
Partie mit 3:1 für sich und vermiesten den 
Homburgern an diesem Tag die vorzeiti-
ge Meisterschaft – Torschütze aller drei 
Treffer war natürlich – wie sollte es anders 
sein – Uwe Freiler. Und das ohne eine einzi-
ge Minute Schlaf, wie er stolz berichtet. 

WECHSEL ZUM FC 08 HOMBURG

Der Kontakt zum FCH kam schließlich über Werner Be-
ringer zustande – seineszeichens damals 2. Vorsitzen-
der in Homburg – aber zugleich auch Mann der Cousine 
des Vaters von Freiler. Dass damals auch andere Verei-
ne im Saarland in Frage kommen könnten, hat für den 
60-Jährigen nie eine Rolle gespielt: „Ich bin während 
meiner Zeit bei der Saar-Auswahl oft auch vom 1. FCS 
oder Borussia Neunkirchen angefragt worden, aber 
für mich war klar, dass ich wenn nur zum FCH möchte. 
Deswegen war es eine ganz bewusste Entscheidung 
für mich, nach Homburg zu wechseln“, berichtet er. 

Der Wechsel zum FCH bedeutete für den damals 
17-Jährigen aber keineswegs, sich von nun an nur 
noch auf den Fußball zu konzentrieren: „Mein Vater 
wollte unbedingt, dass ich neben dem Fußball auch 
eine Lehre mache.“ Die Homburger unterstützen Frei-
ler dabei und verhalfen ihm zu einer Ausbildungsstelle 
bei INA/Schaeffler in Erbach. Dort überzeugte der 

Uwe Freiler gegen Roland Kuppig (Borussia Neunkirchen) 1985 I Foto: Hartung
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war Arbeitsbeginn in Erbach. Gegen 09:20 Uhr ging es 
ans Waldstadion zum Training, anschließend nochmal 
weiterarbeiten. Nach der Mittagspause ging es erneut 
zurück auf die Arbeit, ehe dann nachmittags das 
nächste Training anstand. Abends hieß es dann nicht 
entspannen, sondern lernen. „Ich habe oft nachts 
gelernt, was mir aber ganz gut gelegen hat, sodass ich 
alles gut unter einen Hut bekommen habe.“ Nachdem 
Freiler das erste Lehrjahr noch parallel zur 2. Bundesli-
ga absolvierte, stemmte er die Ausbildung im zweiten 
Lehrjahr neben seinem Alltag als Bundesligaspieler. 
Da bekam der heute 60-Jährige im Deutschunterricht 
montags auch schonmal von seinem Lehrer berichtet, 
was er im Fernsehen an Fehlern entdeckt hatte. „Das 
Interview war gar nicht so schlecht, aber erzähle 
trotzdem niemanden, wen du in Deutsch hast“ 

Nachdem der gebürtige Limbacher seine Ausbildung 
erfolgreich beendete, durfte er sich endlich vollends 
auf den Fußball konzentrieren. Das war der Deal mit 
seinen Eltern. Nicht nur für Freiler, sondern auch für 
seine Mannschaftskollegen änderte sich der Alltag 
in der Bundesliga von den „Feierabendprofis“ zu 
Vollzeitprofis. 

DIE SAISON 1985/86

Auf die Frage, was Freiler beim Gedanken an den 
Aufstieg in die Bundesliga 1986 in den Kopf kommt, 
nennt er zwei Wörter: „Irre“ und „Abfeiern“. Aber erst 
ein Blick zurück auf die meisterliche Saison. 

Nachdem der FCH in der Saison 1984/85 noch gegen 
den Abstieg spielte, verstärkte man sich für die kom-
mende Spielzeit mit Horst Ehrmanntraut, Bernd Beck 
und Kurt Knoll mit drei sehr erfahrenen, ehemaligen 
Homburger Spielern. Zudem hatte man mit Fritz 
Fuchs einen neuen Trainer an der Seitenlinie. „Fuchs 
hat ein sehr gutes Training gemacht und mutige 
Entscheidungen getroffen, indem er sehr offensiv 
gespielt hat. Er sowie die drei starken Neuzugänge, 
die sich aufgrund ihrer Erfahrung und Vergangenheit 
in Homburg sehr schnell integriert haben, waren auch 
der Schlüssel zum späteren Erfolg“, berichtet Freiler. 
In die Aufstiegssaison starteten die Homburger 
aber eher verhalten. Dann der Wendepunkt: In einer 
englischen Woche ging es gegen gleich drei Tabellen-
führer hintereinander. Alle Spiele entschieden unsere 
Grün-Weißen für sich. So auch das letzte gegen Bie-
lefeld, dass man mit 3:1 gewann und bei dem Freiler 
seinen ersten Hattrick erzielte. „Danach haben wir als 
Mannschaft gemerkt, was mit dieser Euphorie alles 
möglich ist und dass noch viel mehr geht.“ 

GEPRÄGT VON LENZ UND SCHWICKERT 

Ganz besonders geprägt war die Zeit Freilers 
als junger Spieler in der damaligen Mann-
schaft von Manfred Lenz und Gerd Schwi-
ckert. „Unsere Familie gehörte zu der Gattung 
der Liberos. Mein Vater, meine beiden älteren 
Bruder und auch ich habe in der Jugend lang 
auf dieser Position gespielt. Dadurch haben 
mir dann später als Stürmer ein paar Jahre 
gefehlt, um etwa zu lernen, wie man mit dem 
Rücken zum Tor den Ball abdeckt. Das habe 
ich mir später dann von Manni Lenz abge-
schaut. Alles, was mit ich mit dem Rücken 
zum Tor gemacht habe, weiß ich von ihm.“ Für 
Freiler ist auch ganz klar, wer der beste Fuß-
baller des FC Homburg aller Zeiten war: „Ich 
erinnere mich an eine Umfrage vor ein paar 
Jahren, bei der gefragt wurde, wer der beste 
Fußballer in Homburg ist bzw. war. Da standen 
neben Lenz auch Horst Ehrmanntraut oder 
meine Wenigkeit zur Wahl. Dabei ist die Sache 
doch völlig klar: Wer einmal Manfred Lenz 
Fußballspielen gesehen hat, weiß, wer der 
beste Fußballer in Homburg ist und war.“ Die 
Verbindung zu Manfred Lenz blieb übrigens 
auch nach der Spielerkarriere bestehen, 
trainierte Freiler in Limbach doch die Söhne 
Martin und Peter Lenz. 

Auch von Gerd Schwickert konnte der junge 
Freiler viel lernen: „Ich weiß nicht, wer im 
Training schlimmer war. Schwickert oder 
Lenz“, so der 60-Jährige mit einem Schmun-
zeln. „Wenn man als junger Spieler im Training 
mal am Tor vorbeigeschossen hat, hat man 
was zu hören bekommen. Aber so war die Ein-
stellung damals: Jeder wollte besser sein als 
der andere, auch im Training. Da hatte man 
manchmal den Eindruck, es geht im Training 
um die WM. Aber das ist eine Einstellung, die 
heutzutage leider fehlt – die Mentalität, auch 
im Training alles zu geben und alles dafür zu 
tun, das Trainingsspiel zu gewinnen.“ Diese 
Einstellung hat Freiler auch sein ganzes Fuß-
ballerleben geprägt: „Diese Siegermentalität. 
Einfach immer gewinnen zu wollen, sei es im 
Spiel oder im Training.“ 

AUSBILDUNG NEBEN DEM FUSSBALL

Wie bereits erwähnt, absolvierte Freiler 
während seiner ersten beiden Saisons beim 
FCH eine Ausbildung bei INA/Schaeffler in 
Erbach. Hier hatte der Nachwuchs-Stürmer 
täglich ein strammes Programm: Um 7 Uhr Uwe Freiler gegen Bodo Illgner (1. FC Köln) 1988 I Foto: Hartung

Trainer Manfred Lenz erheitert sein Team I Foto: Hartung
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konnten, sind wir auf die Bühne und habe 
gefeiert. Man konnte sich in die Menschen-
menge fallen lassen und wurde einfach 
durchgereicht. Das war einfach nur krass. 
An diese Bilder denke ich noch lange 
zurück.“ 

Mit dem Aufstieg wurde Homburg zur 
bis dato kleinsten Bundesliga-Stadt 
Deutschlands. Dass dieser Meilenstein 
auch noch von einem Großteil von aus der 
Region stammenden Spielern erreicht 
wurde, macht ihn umso besonderer. Der 
Mannschaft war diese Bedeutung für die 
Region durchaus bewusst. „Auf einmal 
spielten wir in der gleichen Liga wie der 
große Bruder aus der Region, der 1. FC 
Kaiserslautern. Diese Derbys waren auch 
immer etwas ganz Besonderes“, berichtet 
der 60-Jährige. Mit dem FCK verbindet 
er eine persönliche Anekdote, hätte er 
doch fast selbst mal für die Roten Teufel 
gespielt. „Ich wollte tatsächlich immer 
gern mal auf dem Betze spielen. Nachdem 
ich bereits in einem Vorbereitungsspiel mit 
Homburg als 17- jähriger zwei Tore gegen 
die Lauterer erzielte, die damals mit Gerry 

Am Ende entschieden die Grün-Weißen das 
Spiel gegen Darmstadt 98 mit 2:0 für sich 
und feierten neben dem Aufstieg in die 
Bundesliga somit auch die Zweitligameis-
terschaft. Und das Feiern wurde wörtlich 
genommen. Vielen sind die Bilder der Fei-
erlichkeiten auf dem Marktplatz sicher in 
Erinnerung oder einige waren sogar selbst 
dabei. Über 10.000 Menschen fanden sich 
nach dem Darmstadt-Spiel in Homburg 
ein, um ihre Helden zu empfangen und zu 
feiern. 

Die Mannschaft ahnte nichts von dieser 
Euphorie und war überrascht: „Wir dach-
ten, dass bestimmt ein paar Leute da sein 
werden, um uns zu applaudieren. Aber mit 
so etwas hatten wir nicht gerechnet. Wir 
sind auf dem Rückweg extra noch eine 
Runde durch Erbach gefahren, wo die Stra-
ßen menschenleer waren. Da waren wir 
erstmal enttäuscht, weil wir dachten, dass 
niemand kommt. Als wir dann in Homburg 
um die Kurve gefahren sind, waren wir 
überwältigt. Es war so viel los, dass wir 45 
Minuten lang nicht mit dem Bus durch-
gekommen sind. Als wir dann aussteigen 

Dies sollte sich bemerkbar machen, denn ab diesem 
Zeitpunkt kamen die Homburger in einen Lauf und 
verloren fast kein Spiel mehr. „Wir hatten einen großen 
Zusammenhalt in der Mannschaft, die sehr gemischt 
war. Von den älteren Leitwölfen bis zu ganz jungem 
Gemüse von 18 Jahren war alles dabei“, erzählt der 
Stürmer. Freiler selbst wurde zwei Tage vor dem klar-
gemachten Aufstieg gegen Wattenscheid 20 Jahre alt 
und gehörte damit selbst zu den jungen Wilden. Was 
die Mannschaft damals zudem so besonders machte: 
Viele Spieler kamen aus Homburg und der Region. „Ne-
ben der guten Mischung der Altersstruktur war diese 
Tatsache etwas, was uns besonders ausgemacht hat. 

Viele Spieler kamen hier aus der Region – sogar die 
drei Neuzugänge, was dann das i-Tüpfelchen war. Das 
ist durchaus auch ein Novum. Ich glaube nicht, dass 
es das in so einer Zusammenstellung nochmal gab“, 
so Freiler. Trotz der großen Altersunterschiede in der 
Mannschaft funktionierten alle als Team: „Wir waren 
eine verwurzelte, meinungsstarke Truppe, in der es 
auch mal laut werden konnte. Aber es ging dabei 
immer nur um die Sache. Dabei ist das Ganze auch gut 
von Fritz Fuchs moderiert worden.“

Neben den entscheidenden Spielen um den Aufstieg 
und die Meisterschaft gegen Wattenscheid und 
Darmstadt sind dem 60-Jährigen bis heute aber auch 
noch andere Spiele aus dieser Saison besonders in Er-
innerung geblieben. So etwa sein Hattrick gegen Biele-
feld oder auch ein Spiel vor beeindruckender Kulisse 
im Berliner Olympiastadion vor 65.000 Zuschauern 
gegen Blau-Weiß Berlin. Ebenso beeindruckend war 
der deutliche Sieg gegen den damaligen Tabellenfüh-
rer KSV Hessen Kassel, den man mit 7:1 nach Hause 
geschickt hat. 

DIE AUFSTIEGSFEIER

Nachdem der FCH mit dem Heimsieg gegen Watten-
scheid am vorletzten Spieltag bereits den Aufstieg 
sicherte, wollte man im letzten Saisonspiel in 
Darmstadt die erfolgreiche Saison auch noch mit der 
Meisterschaft krönen. Die Homburger nahmen das 
Spiel entsprechend ernst, dennoch wurde an diesem 
Tag auf dem Platz auch herzhaft gelacht, wie Freiler 
berichtet: „Gerd Schwickert regte sich im Spiel auf 
und ging auf Schiedsrichter Wolf-Dieter Ahlenfelder 
los, der ohnehin als coole Socke bekannt war. Auf die 
Beschwerde, dass die vorangegangene Aktion doch 
gelb geben müsse, zog Ahlenfelder seelenruhig die 
Gelbe Karte und hielt sie Schwickert mit den trocke-
nen Worten ‚Jawoll, Herr Schwickert. Das gibt gelb‘ 
unter die Nase. Alle drumherum haben sich nicht mehr 
eingekriegt vor Lachen. Ich habe selten auf einem 
Sportplatz so gelacht.“ 

Ehrmann, Rainer Geye oder Andreas Breh-
me spielten, kam später mal der Kontakt 
zum FCK zustande. Doch der damalige 
Trainer Hannes Bongartz wollte mich nicht. 
Das nächste Aufeinandertreffen im Derby 
in der Bundesliga entschieden wir damals 
mit 3:2 für uns. Ich hatte in der Nachspiel-
zeit das entscheidende Siegtor geschos-
sen und kurz darauf wurde Bongartz 
als Trainer entlassen. Ich behaupte, das 
war eine kleine Genugtuung“, so Freiler 
schmunzelnd. 

Wie es nach dem Aufstieg für Uwe Freiler 
weiterging, welche Erfahrungen er in 
der Bundesliga sammelte und wie er sich 
als Spieler weiterentwickelte, steht im 
Mittelpunkt des zweiten Teils unseres 
Interviews. Darin blicken wir außerdem 
auf seine Zeit nach der aktiven Karriere 
und darauf, welche Verbindung ihn bis 
heute mit dem Fußball und dem FC 08 
Homburg verbindet. Der zweite Teil folgt 
im nächsten Stadionmagazin.

Also seid gespannt… Fortsetzung folgt. 

22.08.1987: Uwe Freiler trifft zum 1:0 gegen den FC Bayern I Foto: Hartung

Udo Geitlinger feiert mit Fans den Aufstieg in die 1. Bundesliga I Foto: Hartung
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CATERING IM WALDSTADION

WERBUNG haben andere nötig.
Wir zeigen nur unsere Sympathie.

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

RA Jörg Kühn:  Familien- + Erbrecht • Vertragsrecht •Arbeitsrecht
RAin Karin Mettendorf: Mietrecht • Sozialrecht • Verwaltungsrecht
RAin Milena Kühn:  Arbeitsrecht • Familienrecht • Verkehrsrecht
RAin Katja Reinke:  Zivilrecht • Strafrecht • OWI-Recht

K Ü H N & C O L L .
RECHTSANWÄLTE

66424 Homburg  •  Bexbacher Straße 43 / Ecke Richard-Wagner-Straße
Tel. 0 68 41 / 6 70 07  •  Fax 0 68 41 / 6 70 09  •  Internet: www.rae-kuehn.de  •  Mail: kanzlei@rae-kuehn.de
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SOCIAL STREAM 15.408 2.685 17.584 2.480 12.1721.955

Weitere Tätigkeitsschwerpunkte:

allgemeines Zivilrecht, Verfahrensbeistandschaften, Verfahrenspflegschaften

Immer am Ball
Mit unseren Newslettern

Jetzt gratis  
abonnieren!

Nichts
verpassen!

https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/newsletter
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FCH-FANS ON TOUR

FAN-INFOS
26. SEPTEMBER 2026 I 14:00 Uhr I SIBRE-SPORTZENTRUM HAARWASEN in Haiger 
Sportplatzstraße 22, 35708 Haiger

Alle Infos für die Auswärtsfahrer

Fahrpreis: 		  25,- Euro / 23,- Euro ermäßigt

Abfahrt:		  9:30 Uhr Scheffelplatz

			   am Homburger Finanzamt

Kontakt:		  Gabi Seyfried

			   g.seyfried@fc08homburg.de
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